
Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
Zur Beratung der nachstehend aufgeführten Tagesord-
nungspunkte findet am 

Mittwoch, 24.02.2021, 17:30 Uhr, 
in der Eduard-Schläfer-Halle, Neckarhausen, eine 

öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
statt.
Hierzu wird die Bevölkerung herzlich eingeladen.
Die Tagesordnung und Beratungsunterlagen liegen im Sit-
zungssaal für die Zuhörerinnen und Zuhörer zur Einsicht-
nahme aus.

Tagesordnung:
1.    Fragestunde der Bürgerinnen und Bürger
2.    Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlicher

Sitzung
3.    Rechenschaftsbericht 2019
3.1. Feststellung der Jahresrechnung und des Rechen-

schaftsberichts 2019 der Gemeinde Edingen-
Neckarhausen

3.2. Feststellung des Ergebnisses für die Sonderrech-
nung des Eigenbetriebs Wasserversorgung im Wirt-
schaftsjahr 2019

4.    Haushaltsplanberatung 2021
4.1. Entwurf Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das

Haushaltsjahr 2021
4.2. Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Wasserversor-

gung für das Wirtschaftsjahr 2021
5.    Erlass der Kindergarten-, Hort- und Kernzeit-Be-

treuungsgebühren für die Monate Dezember 2020,
Januar und Februar 2021

6.    Anpassung der Richtlinien (Redaktionsstatut) für
das Amtliche Mitteilungsblatt der Gemeinde 
Edingen-Neckarhausen

7.    Antrag des Ersten Tennisclub Edingen-Neckarhau-
sen e.V. zum Bau einer Padelanlage auf dem Tennis-
gelände in der Mannheimer Straße 50

8.    Ausschreibung von Erdgaslieferungen der Jahre
2022 bis 2024

9.    Spendenbericht 2020
10.    Bekanntgaben
11.    Anfragen aus dem Gemeinderat

Michler
Bürgermeister

Einladung zur Sitzung 
des Technischen Ausschusses
Zur Beratung der nachstehend aufgeführten Tagesord-
nungspunkte findet am 

Mittwoch, 24.02.2021,17:00 Uhr, 
in der Eduard-Schläfer-Halle, Neckarhausen, eine 

öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses 
statt.
Hierzu wird die Bevölkerung herzlich eingeladen.
Die Tagesordnung und Beratungsunterlagen liegen im 
Sitzungssaal für die Zuhörerinnen und Zuhörer zur 
Einsichtnahme aus.
Tagesordnung:
1. Bauantrag zum Ausbau des Unter- und Dachgeschos-

ses inkl. Aufbau von zwei Gauben und zwei Balkonen
eines bestehenden Zweifamilienhauses in der Rathaus-
straße.

2. Bauantrag zum An- und Umbau eines bestehenden
Dreifamilienhauses in der Bismarckstraße.

3. Bauvoranfrage zur Errichtung von drei Einfamilienhäu-
sern auf mehreren Grundstücken in der Hauptstraße.

Michler, Bürgermeister
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Wir gratulieren Gemeinderat Thomas Zachler
zum 60. Geburtstag

Am vergangenen Montag,
dem 15.02.2021, konnte
der Gemeinderat Thomas
Zachler seinen 60.
Geburtstag feiern. Herr
Zachler ist seit dem
12.06.1994 für die SPD-
Fraktion im Gemeinderat
von Edingen-Neckarhau-
sen. Dort ist er Mitglied in
mehreren Ausschüssen.
Weiterhin ist er Ordentli-
ches Mitglied der Ver-
bandsversammlung des

Abwasserverbandes „Unterer Neckar“ und Aufsichtsrat in
der Bau- und Grundstücks GmbH. Der Polizeikommissar
ist seit 2002 Fraktionsvorsitzender und war von 2002 bis
2008 auch Vorsitzender des SPD Ortsvereins Edingen-
Neckarhausen. Zudem engagiert sich der begeisterte
Fußballfan in zahlreichen Vereinen der Gemeinde; von
1978 bis 1992 war er Vorstandsmitglied im Männerge-
sangverein 1859 Neckarhausen e.V. und dann von 1992
bis 2006 stellvertretender Vorsitzender. Zudem war Tho-
mas Zachler ehrenamtlicher Gutachter im Gutachteraus-
schuss von 2012 bis 2020. Am 26.06.2019 erhielt er die
Ehrennadel und -stele des Gemeindetags für 25 Jahre
kommunale Tätigkeit. Außerdem ist Herr Zachler Bürger-
meister-Stellvertreter seit 2009 bis heute. Bürgermeister
Simon Michler übermittelte Herrn Thomas Zachler die
Glückwünsche des Gemeinderats sowie der Verwaltung
und dankte für sein ehrenamtliches Wirken. 

Wahl zum 17. Landtag von Baden-Württemberg
Wählen Sie – unser Vorschlag – per Briefwahl!
Derzeit (bis zum 21.02.2021) werden in Edingen-Neckar-
hausen die Wahlbenachrichtigungen zur Landtagswahl
am 14.03.2021 verteilt.
Wir empfehlen, um unnötige Kontakte zu vermeiden, die
Möglichkeit wahrzunehmen per Briefwahl zu wählen. Hier-
zu ist auf der Rückseite Ihrer Wahlbenachrichtigung ein
Wahlscheinantrag abgedruckt. Diesen füllen Sie aus,
unterschreiben den Antrag und lassen diesen der
Gemeindeverwaltung zukommen. Wir stellen Ihnen die
Briefwahlunterlagen aus und stellen Ihnen diese per
Amtsbote oder Post zu, vermeiden Sie eine persönliche
Abholung. Sie können nach Erhalt der Briefwahlunterla-
gen in aller Ruhe zuhause wählen und uns dann Ihre aus-
gefüllten Briefwahlunterlagen in beigefügtem roten Wahl-
umschlag in den Rathausbriefkasten werfen oder per Post
zurückschicken.
Kontakt:
Wahlamt, Gerhard Fischer, 
Telefon: 06203/808228, Fax: 06203/808213
E-Mail: gerhard.fischer@edingen-neckarhausen.de

Wahl zum 17. Landtag von Baden-Württemberg
Wahlscheinantrag bequem per Internet
Zur Landtagswahl am 14. März 2021 kann die Erteilung
eines Wahlscheins schriftlich, elektronisch (z.B. per E-
Mail, Internet oder Telefax) oder durch persönliche Vor-
sprache bei der Gemeindeverwaltung beantragt werden.
Telefonische Anträge und Anträge per SMS sind nicht
zulässig. Wir bieten für Sie, ab 08.02.2021, die Beantra-
gung eines Wahlscheins per Internet auf unserer Home-
page www.edingen-neckarhausen.de an. Beim Aufruf des
Links „Landtagswahl am 14.03.2021 / Wahlscheinantrag“
erhalten Sie ein Erfassungsformular für Ihre Antragsdaten.
Die Daten auf Ihrer Wahlbenachrichtigung (die Wahlbe-
nachrichtigungen werden in der Zeit vom 08. bis
21.02.2021 zugestellt) sind in das Antragsformular einzu-
tragen. Ihnen steht es offen, sich die Unterlagen nach
Hause oder an eine abweichende Versandanschrift sen-
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den zu lassen. Für die automatische Prüfung Ihrer Daten
benötigen wir unter anderem die Eingabe Ihrer Wahlbe-
zirks- und Wählernummer. Sollten Ihre Antragsdaten nicht
mit unserem dialogisierten Wählerverzeichnis überein-
stimmen, erhalten Sie automatisch einen Hinweis. Alter-
nativ können Sie Ihren Wahlscheinantrag auch rasch und
einfach mit Ihrem Mobilgerät über den QR-Code auf der
Rückseite der Wahlbenachrichtigung aufrufen. Die mei-
sten Daten sind hier bereits hinterlegt – Sie erfassen nur
Ihr Geburtsdatum und möglicherweise noch eine abwei-
chende Versandadresse. Ihre Antragsdaten werden ver-
schlüsselt über das Internet in eine Sammeldatei zur
Abarbeitung übertragen. Der Wahlschein und die Brief-
wahlunterlagen werden Ihnen von uns anschließend per
Deutsche Post bzw. Amtsboten zugestellt. Sollten Sie Ihre
Wahlbenachrichtigung nicht vorliegen haben, können Sie
auch formlos per E-Mail an info@edingen-neckarhau-
sen.de einen Wahlschein beantragen. In diesem Fall müs-
sen Sie Ihren Familiennamen, Ihre Vornamen, Ihr Geburts-
datum und Ihre Wohnanschrift angeben. 
Kontakt:
Wahlamt, Gerhard Fischer, 
Telefon: 06203/808228, Fax: 06203/808213
E-Mail: gerhard.fischer@edingen-neckarhausen.de

Unerlaubte Ablagerung von altem Brot und
Essensresten am „Schönen Weg“
Zum wiederholten Mal haben uns aufmerksame Spazier-
gänger darauf hingewiesen, dass in der Feldgemarkung in
Neu-Edingen am „Schönen Weg“ größere Mengen altes
Brot und Essenreste abgeladen wurde. Dies stellt zum
einen eine unerlaubte Abfallablagerung dar und, was weit-
aus gravierender ist, es werden Ratten und anderes Unge-
ziefer angezogen. Deshalb fordern wir jeden auf, keine
Essensreste oder Brot in die Landschaft zu werfen.
Zuwiderhandlungen können mit einem Bußgeld geahndet
werden. Sollten Sie Beobachtungen machen, die auf den
„Umweltsünder“ hinweisen, teilen Sie dies bitte dem Ord-
nungsamt mit. 

Kontakt: 
Ordnungsamt, Alexandra Eckardt, Telefon: 06203/808239
Ordnungsamt, Nicole Prestopine, Telefon: 06203/808243
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Kommunale Sportförderung: Abgabe der
BSB-Bestandserhebung 2021
Einreichungsfrist bei der Gemeinde endet am 28. Februar
Die Mitgliedsvereine des Badischen Sportbunds (BSB)
waren aufgefordert, bis Ende Januar ihre Mitgliederzahlen
gemäß den Bestandserhebungs-Richtlinien dem Sport-
fachverband zu melden. 
Die Gemeinde Edingen-Neckarhausen unterstützt eben-
falls die sporttreibenden Vereine entsprechend den Richt-
linien für die Förderung von Leibesübungen (Sportförde-
rungsrichtlinien). Zur Fortschreibung der Vereinsdaten
und zur Ermittlung der kommunalen Beihilfeleistungen
sind die Vereine ebenfalls aufgefordert, die Mitgliederzah-
len bis zum 28.02.2021 der Gemeinde in Form einer Mehr-
fertigung der BSB-Bestandsmeldung zu übermitteln. Dies
kann „online“ unter der unten genannten E-Mail-Adresse
erfolgen (Bestandsbogen als PDF-Datei). 
Das Nichteinreichen der Unterlagen kann zum Teilverlust
von Leistungsansprüchen führen. 
Einigung auf Eckpunkte für einen Solidarpakt Sport IV
Wie die Landesregierung informiert, haben sich das Land
und der Landessportverband auf Eckpunkte zur Fortfüh-
rung des Solidarpakts Sport geeinigt. Der zum Jahresen-
de 2021 auslaufende Solidarpakt III soll um weitere fünf
Jahre verlängert werden. Das strukturelle Fördervolumen
soll erheblich aufgestockt werden und sieht auch steuer-
liche Verbesserungen vor. Mehr dazu im Internet unter:
www.baden-wuerttemberg.de.
Kontakt: 
Kultur- und Sportförderung, Klaus Kapp, 
Telefon: 06203/808205, 
E-Mail: klaus.kapp@edingen-neckarhausen.de  

Corona-Hotlines: 
Gesundheitsamt Heidelberg:
Telefon: 06221 / 522-1881 
(Montag bis Freitag, 7.30 bis 18.00 Uhr
Samstag und Sonntag, 09.00 bis 16.00 Uhr)
Landesgesundheitsamt:
Telefon: 0711 / 904-39555 
(Montag bis Sonntag, 9.00 bis 18.00 Uhr).
Bundesministerium für Gesundheit (Bürgertelefon) 
Telefon: 030 / 346465100
Unabhängige Patientenberatung Deutschland
Telefon: 0800 / 0117722
Beratungsservice für Gehörlose und Hörgeschädigte 
Fax: 030 / 340606607 
E-Mail: info.deaf@bmg.bund.de
info.gehoerlos@bmg.bund.de 
Gebärdentelefon (Videotelefonie)
Homepage: www.gebaerdentelefon.de/bmg/

15.02.2021: Situation im Rhein-Neckar-Kreis 
Zahl der Fälle / Positive Testung*:
* Hier sind alle Fälle, auch die bereits als genesen gelten-
den sowie die verstorbenen Personen, enthalten 
14.778
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Aktive Fälle**:
** Personen, die momentan positiv getestet sind und sich
deshalb in Quarantäne befinden
578
Genesene Personen:
13.850
Verstorbene Personen:
350

12.02.2021: Über Impfzentren und Mobile Impfteams
wurden im Rhein-Neckar-Kreis und der Stadt Heidel-
berg bereits über 43 000 Impfungen durchgeführt 
Es sind kleine Schritte, weil die Verfügbarkeit des Impf-
stoffs nach wie vor der begrenzende Faktor ist, doch es
geht eindeutig voran: Täglich wächst die Zahl der geimpf-
ten Menschen in unserer Region. Stand gestern Abend,
11.02., wurden in den insgesamt vier Impfzentren in Hei-
delberg, Weinheim und Sinsheim bereits 43 034 Impfun-
gen durchgeführt. 28 558 Personen haben ihre Erstimp-
fung erhalten und somit 14 476 Personen auch schon ihre
Zweitimpfung. Letztere gelten als „durchgeimpft“ und mit
einem guten Schutz gegen einen schwereren Covid-19-
Infektionsverlauf ausgestattet. Das Zentrale Impfzentrum
(ZIZ) in PHV sowie die Kreisimpfzentren (KIZ) in Weinheim
und Sinsheim werden vom Landratsamt Rhein-Neckar-
Kreis, das KIZ in Heidelberg-Pfaffengrund wird von der
Stadt Heidelberg jeweils im Auftrag des Landes Baden-
Württemberg betrieben. In der Gesamtzahl von über 43
000 Impfungen sind auch diejenigen enthalten, die durch
die Mobilen Impfteams durchgeführt wurden. Im Rhein-
Neckar-Kreis wurden bereits 67 stationäre Alten- und
Pflegeeinrichtungen durch Mobile Impfteams angefahren
und 5424 Bewohnende sowie Mitarbeitende erstgeimpft
(Heidelberg: 1949 Menschen in 15 Einrichtungen), die
Zweitimpfung haben bereits 2343 Personen in 35 Heimen
erhalten. Die Erstimpfungen in 15 Heidelberger Pflegehei-
men sind seit 06.02. abgeschlossen. Die Zweitimpfungen
startete ab 12.02., und dauern voraussichtlich bis Anfang
März. Derweil stehen im Rhein-Neckar-Kreis noch in 18
Einrichtungen die Erstimpfungen aus. Wann im Landkreis
mit einem Abschluss der Impfungen in den stationären
Alten- und Pflegeeinrichtungen zu rechnen ist, kann nicht
konkret vorhergesagt werden. „Nach aktuellem Stand
gehen wir davon aus, dass die Erstimpfungen in den sta-
tionären Alten- und Pflegeeinrichtungen im Rhein-Neckar-
Kreis bis Ende des Monats abgeschlossen sein werden“,
sagt Christoph Schulze, ärztlicher Leiter der vom Rhein-
Neckar-Kreis betriebenen Impfzentren in Heidelberg,
Weinheim und Sinsheim. Weitere Informationen zu den
Impfzentren finden sich unter www.rhein-neckar-
kreis.de/impfzentren sowie https://www.heidelberg.de/
hd,Lde/impfen+in+heidelberg.html 

Musik-Workshop mit „Stips“
Der nächste Workshop findet am 27. und 28.02.2021

jeweils um 14.00 Uhr im JUZ statt. Der Kurs ist kostenlos
und alle Teilnehmer erhalten eine Ergebnis-DVD. Anmel-
dungen sind bis zum 25.02.2021 im JUZ möglich. Ob die
Präsentation „Corona-bedingt“ stattfinden kann, ent-
scheiden wir kurzfristig.
JUZ-JR und FOEN
Wegen der neuen „Corona“-Regeln findet unsere zweite
gemeinsame Sitzung von FOEN und JUZ-Jugendrat erst
wieder im Neuen Jahr am Mittwoch, 03.03.2021, 18.00
Uhr, statt. Themen sind der Plan 2021 und die „Dorf-
Rock-Festivals“ 2021. 
„Offener Bereich“ im JUZ 
Unseren „Offenen Bereich“ müssen wir nach den neue-
sten „Corona-Verordnungen“ wieder schließen – aber: das
JUZ bleibt für Angebote offen. Hygiene- und Abstandsre-
geln sind allerdings einzuhalten und es erfolgt eine Doku-
mentation! 
Verschiebung von JUZ–Treffen  
Die neuen „Corona“-Regeln zwingen uns zur erneuten
Verlegung des Band-Nachtreffens vom erfolgreichen
„Dorf-Rock-Festival“ auf den Mittwoch, 10.03.2021,
18.00 Uhr, im JUZ. Wegen der neuen „Corona-Verordnun-
gen“ findet auch das 2. Vortreffen zum „Fest der KulturEN
2021“ erst am  Donnerstag, 11.03.2021, 18.00 Uhr, statt.
Interessierte sind jeweils herzlich willkommen. 
JUZ- Wochenprogramm 
Montag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Kegel-AG, 
Dienstag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Kreativ-AG 
Mittwoch, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: PC-Time,
18.00 Uhr: FOEN- und JR-Sitzung 14-tägig, 
Donnerstag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Billard-
Club, 
Freitag,15.00 Uhr: „PS-III-Zockerei“ auf unserer Großlein-
wand mit Beamer, 17.00 Uhr: PC-Time
Kontakt: 
Sozialarbeiter Werner Kaiser & Erzieher Arne Heider, 
Telefon: 06203/808290, E-Mail: juz13-hallo@t-online.de
Facebook: Jugendzentrum 13

Liebe zukünftige Kursteilnehmer*innen,
momentan wissen wir nicht wann Ihre Volkshochschule
wieder Präsenzunterricht anbieten darf. Bisher „wissen“
wir nur, dass der Lockdown ab März schrittweise ge-
lockert werden soll. Wir gehen davon aus, dass nach dem
Ende des Lockdowns, ähnlich wie im Vorjahr, die Hygie-
neregeln und somit gewisse Einschränkungen weiterhin
gelten werden. 
Wegen der unsicheren Planungslage werden alle 
Präsenzkurse auf Termine nach Ostern verschoben.
Vorträge, Kreativ- und Sprachkurse sollen nach Möglich-
keit ab den 12.04. in Präsenz stattfinden. Wir erwarten
aber, dass die Bewegungskurse deutlich später beginnen
können. Mit unseren Dozenten arbeiten wir daran einige
unserer Kurse zusätzlich online anzubieten. Die angebo-
tenen Online-Kurse sollen nicht anstatt der Präsenzkurse
stattfinden, sie sollen unser Kursangebot bereichern.

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN
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Wenn Sie Interesse an unseren Online-Kursen haben, bit-
ten wir Sie sich mit der Anmeldekarte anzumelden. Geben
Sie dabei auch Ihre Telefonnummer und/oder Ihre Mail-
Adresse an. So erhalten Sie rechtzeitig von uns eine
Nachricht mit Ihren Zugang zum Onlinekurs.
NEUE ONLINEKURSE:
Online-Vegan kochen – mit Margarita Wessel - Termine
werden nächste Woche bekanntgegeben
Online-Pilates – mit Monika Kargl - Termine werden näch-
ste Woche bekanntgegeben
Online-Zumba – Henriette Scherb, jeden Samstag 11.00
bis 12.00 Uhr
Online-Yoga – mit Mahmoud Zeynolabedin, 10 Termine ab
Montag 15. März, 18.00 bis 19:30 Uhr
Online-Mamaworkout – mit Julie Kiepe, 6 Termine ab Di.
09.03., 18.30 bis  20.00 Uhr
Online-Japanisch für Anfänger A1.1 – mit Yumiko Sangen-
Emden, 8 Termine, ab 28.05., 16.00 bis 17.30 Uhr
Weitere Onlinekurse sind in Planung…

Sprache lernen mal anders. Mit Spaß Französisch ler-
nen?
Hast Du Lust, französische Jugendliche kennenzulernen
und gemeinsam Berlin und Sommières (Provence) zu ent-
decken? Vormittags lernst Du im „Tandem“ mit einem
französischen Jugendlichen und in der Gruppe Franzö-
sisch; nachmittags finden Freizeit- und sportliche Aktivitä-
ten statt. Datum: 06. bis 13.08.2021 in Berlin und vom 14.
bis 21.08.2021 in der Provence (Sommières). Alter: 15 bis
17 Jahre. Die deutsch-französische Gruppe wird von
erfahrenen zweisprachigen Lehrerinnen und Animateuren
begleitet. Das DFJW fördert den diesen Aufenthalt päda-
gogisch und finanziell. Interesse? Dann melde Dich bald
an, bevor die begrenzten Plätze vergeben sind.
Jugendbegegnung 
Auch in diesem Sommer plant die IGP eine Jugendbe-
gegnung in unserer Partnergemeinde. Der Jugendaus-
tausch ist seit über 50 Jahren die Stütze unserer Partner-
schaft und die IGP könnte heute ohne das Engagement
vieler ehemaliger Teilnehmenden keine erfolgreiche Part-
nerschaftsarbeit leisten. Die Vorbereitungen zu einer
Jugendbegegnung vom 30.07. bis 14.08. laufen bereits:
Möglichkeiten der Unterbringung, Leitungs-Equipe, Pro-
grammgestaltung. Zahlreiche Jugendliche haben sich
bereits vorangemeldet.  
Sommer 2021: Ferienjob in der Partnergemeinde?
Seit Beginn unserer Partnerschaft haben Jugendliche ab
18 Jahre die Möglichkeit, einen 4-wöchigen Ferienjob-
Aufenthalt in unserer Partnergemeinde zu verbringen, um
die Sprachkenntnisse zu verbessern, das Arbeitsleben
sowie Land und Leute der Region kennenzulernen. Der
Aufenthalt wird auch vom DFJW unterstützt. Die IGP berät
interessierte Jugendliche gerne.
1 Jahr nach Frankreich? Deutsch-Französischer Frei-
willigendienst ab 01.09.2021
Nach den Sommerferien bieten die Gemeinden Edingen-
Neckarhausen und Plouguerneau mit der IGP und dem

Comité de Jumelage wieder je eine Stelle im Rahmen des
Deutsch-Französischen Freiwilligendienstes für Städte-
partnerschaften an. Die IGP informiert interessierte
Jugendliche im Alter von 18 bis 25 Jahren gern im per-
sönlichen Gespräch, auch online, über dieses interessan-
te Angebot.
IGP-Newsletter schon bestellt?
Wir informieren Sie monatlich über unsere Partnerschafts-
arbeit und wichtige deutsch-französische Informationen.
Bestellen Sie unseren monatlichen Newsletter über
igp@igp-jumelage.de
Deutsch-Französischer Bürgerfonds
Der Deutsch-Französische Bürgerfonds fördert alle, die
sich aktiv für eine starke europäische Zivilgesellschaft ein-
setzen, insbesondere im Rahmen der 2300 deutsch-fran-
zösischen Städtepartnerschaften: Projekte, die uns einan-
der näherbringen. Begegnungen über Generationen und
Grenzen hinweg. Wir freuen uns über bereits über 100
geförderte deutsch-französische Projekte, aus unserer
Gemeinde und Region. Kontakt für Baden-Württemberg:
erwin.hund@igp-jumelage
Homepage: www.igp-jumelage.de
Facebook: facebook.com/IGPJumelage
Instagram: igp_jumelage
Youtube: IGP Edingen-Neckarhausen

15.02.2021: Edingen-Neckarhausen: Unfallflucht mit
erheblichem Sachschaden - Polizei sucht Zeugen
Ein bislang unbekannter Autofahrer verursachte am
Samstagabend in Edingen-Neckarhausen einen Ver-
kehrsunfall mit beträchtlichem Sachschaden und flüchte-
te anschließend von der Unfallstelle. Der Unbekannte war
gegen 19.30 Uhr mit seinem BMW auf der Mannheimer
Straße in Richtung Edingen unterwegs. An der Einmün-
dung zur Speyerer Straße missachtete er beim Linksab-
biegen das Rotlicht der Ampel. Dadurch musste ein aus
der Gegenrichtung kommender und rechtsabbiegender
22-jähriger Mercedes-Fahrer eine Vollbremsung einleiten,
um eine Kollision mit dem BMW zu vermeiden. Dabei
überfuhr dieser eine Verkehrsinsel und zerstörte ein Ver-
kehrsschild. Am Mercedes des 22-Jährigen entstand
Totalschaden in Höhe von über 50.000 Euro. Anschlie-
ßend sei der BMW einfach ungebremst weitergefahren.
Bei dem Unfallverursacher soll es sich um einen weißen
BMW gehandelt haben. 
Kontakt: 
Polizeiposten Edingen-Neckarhausen, Rathausstraße 6,
Telefon: 06203/892029
Polizei-Notruf: 110 
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Nächste Schadstoffsammlung der AVR Kommunal 
Schadstoffmobil der AVR Kommunal ist am Mittwoch, den

24.02.2021 in Edingen-Neckarhausen. In vielen Haushal-
ten fallen gelegentlich Produkte an, die umweltgefährden-
de Stoffe enthalten. Bei der Schadstoffsammlung der AVR
Kommunal AöR können diese Stoffe umweltgerecht ent-
sorgt werden. Am Mittwoch, den 24.02.2021 können die
Bürgerinnen und Bürger Schadstoffe von 10.00 bis 12.30
Uhr, auf dem Parkplatz bei der Großsporthalle, Robert-
Walter Straße, beim Schadstoffmobil abgeben. Schad-
stoffe, wie flüssige Lacke, Pinselreiniger, Pflanzenspritz-
mittel, Rostschutzmittel, Spraydosen, Reinigungsmittel
etc. aus Haushalten werden bei der Schadstoffsammlung
in haushaltsüblichen Mengen angenommen. Wandfarben
werden nicht beim Schadstoffmobil angenommen, da sie
keine Schadstoffe enthalten. Diese Farben gehören aus-
gehärtet in die Restmülltonne. Die leeren Behälter können
über die Grüne Tonne plus entsorgt werden. Leere Farb-,
Lackdosen und -eimer sowie leere Spraydosen gehören
ebenfalls in die Grüne Tonne plus. Die Schadstoffe sollten
aus Sicherheitsgründen in der Originalverpackung ange-
liefert werden und auslaufsicher verpackt sein, außerdem
dürfen die einzelnen Gebinde nicht schwerer als 20 kg
und nicht größer als 30 l sein.  
Autobatterien (Bleiakkumulatoren) unterliegen einer
Pfandpflicht und werden vom Handel zurückgenommen.
Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen können bei
den AVR Anlagen Sinsheim, Wiesloch, Ketsch und Hirsch-
berg kostenlos abgegeben werden. Altöl wird ebenfalls
nicht bei der Schadstoffsammlung angenommen. Hier
besteht eine Rücknahmepflicht für den Handel. Tankstel-
len und Werkstätten nehmen häufig Altöl an. Die AVR
Kommunal bittet die Bevölkerung, Schadstoffe nur zu den
angegebenen Terminen beim Personal des Schadstoff-
mobils abzugeben, um Gefährdungen für spielende Kin-
der und die Umwelt zu vermeiden.
Kontakt: 
AVR Kommunal GmbH, 
Dietmar-Hopp-Straße 8, 74889 Sinsheim, 
Telefon: 07261/9310, E-Mail: info@avr-kommunal.de
Homepage: www.avr-kommunal.de

Kleiderstube im Edinger Schlösschen (Hauptstraße
35) für alle Einwohnerinnen und Einwohner
Aufgrund der aktuellen Coronaverordnung bleibt die Klei-
derstube vorerst geschlossen. Das gilt auch für die
Annahme von Kleiderspenden.
Kontakt: Heidrun Lang-König, Tel.; 06203/81076 und
Renate Knupfer, Tel.: 06203/83000
Fahrradwerkstatt für Flüchtlinge und Bedürftige
Wir richten gespendete Fahrräder her und geben sie gegen
einen geringen Kostenbeitrag an Geflüchtete oder auch
andere Bedürftige ab. In der kalten Jahreszeit kann die
Fahrradwerkstatt am Sport und Freizeitzentrum nicht mehr
regelmäßig stattfinden, wir bleiben aber in dringenden Fäl-
len telefonisch erreichbar. Einige wenige Fahrräder sind
noch verfügbar, die wir an Bedürftige abgeben können.

AKTUELLES & WISSENSWERTES
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Kontakt: Walter Heilmann, Tel.: 0178/1681849
Helfen Sie mit!
Spenden zur Unterstützung unserer Arbeit können an den
Sozialfonds der Gemeinde überwiesen werden: Sparkas-
se Rhein Neckar Nord / IBAN: DE91 6705 0505 0066 0005
59 / Stichwort: „Sozialfonds Flüchtlingshilfe“
Koordinierungsteam des Bündnisses für Flüchtlings-
hilfe: 
E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec@gmx.de

Energiespartipp: Nur eine sparsame Heizung ist eine
gute Heizung 
Ein Service Ihrer Gemeinde Edingen-Neckarhausen
Veraltete oder schlecht regulierte Heizungen haben gleich
mehrere Nachteile: Zum einen verpulvern sie unnötig
Energie, zum anderen erzeugen sie hohe Kosten. Eine
Modernisierung kostet zwar Geld, doch durch die Unter-
stützung des Bundes mit diversen Förderprogrammen
sinken die Kosten erheblich. Auch die optimale Einstel-
lung einer bestehenden Anlage rechnet sich und wird
finanziell belohnt. „Viele Menschen, die eine betagte Hei-
zung besitzen, wollen ungern so viel investieren“, sagt Dr.
Klaus Keßler, Geschäftsführer der KLiBA. „Doch der Ein-
spareffekt und ein gestiegener Wohnwert sprechen für
sich.“ Mit einer Reihe finanzieller Anreize macht die
Bundesregierung es Sanierungswilligen leicht, sich für
eine zeitgemäße Wärmeversorgung zu entscheiden. Ver-
altete gegen hocheffiziente Heizungspumpen zu tau-
schen, ist schnell durchgeführt und lohnenswert. Bis zu
150 Euro jährlich lassen sich einsparen, wenn eine Hoch-
effizienzpumpe den Job übernimmt, das Heizungs- oder
das Brauchwasser zirkulieren zu lassen. Das Bundesamt
für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) übernimmt
jeweils 20 Prozent der Nettokosten für einen entspre-
chenden Umbau durch Fachleute sowie für einen hydrau-
lischen Abgleich. Hinter dem letzten Begriff verbirgt sich
eine technische unkomplizierte Optimierung der Hei-
zungsanlage, um den Verbrauch an Heizenergie effektiv
zu senken. „Noch mehr Möglichkeiten, sich sein Sanie-
rungsvorhaben unterstützen zu lassen, bietet die neue
Bundesförderung für effiziente Gebäude“, sagt Keßler.
Soll eine neue Heizung her, steht ab Januar 2021 die BAFA
mit Zuschüssen und die KFW mit zinsgünstigen Krediten:
Direkte Zuschüsse zahlt die BAFA für eine einzelne Maß-
nahme, wie zum Beispiel Dämmung von Wänden, 
Fensteraustausch etc. werden mit 20 Prozent der Investi-
tionskosten gefördert. Ein Heizungsaustausch mit bis zu
45 Prozent der Kosten. Wer umfassendere Maßnahmen
plant, also seine Anlage modernisieren und gleichzeitig
sein Gebäude sanieren will, fährt gut mit dem Programm
Energieeffizient Sanieren der KFW. Es gilt für alle, die
Wohnraum energetisch sanieren oder sanierten Wohn-
raum kaufen. Für ein KfW-Effizienzhaus bietet das Pro-
gramm 151 beispielsweise günstige Kredite bis zu
120.000 Euro an.  Zusätzlich lässt sich ein Tilgungszu-
schuss beantragen. Privatleute können alternativ über das

Programm 430 einen Zuschuss wählen – dieser beläuft
sich je nach Effizienzhausklasse auf bis zu 40 % der Inve-
stitionskosten. „Für einen Laien ist nicht immer leicht, sich
durch die zahlreichen Förderangebote zu arbeiten und
das richtige Programm zu finden“, sagt Dr. Klaus Keßler,
„daher bieten wir Sanierungswilligen einen kostenlosen
Beratungsservice an.“  Weitere Informationen über Ener-
gienutzung, Wärmeschutz oder Fördermöglichkeiten gibt
es bei Ihrem KLiBA-Energieberater, Herrn Oliver Prahl  –
für Sie kostenfrei und unverbindlich. Aufgrund der aktuel-
len Situation finden die Beratungen ausschließlich telefo-
nisch statt.
Kontakt:
KliBA, Wieblinger Weg 21, 69123 Heidelberg, 
Telefon: 06221/998750, E-Mail: info@kliba-heidelberg.de
Homepage: www.kliba-heidelberg.de

Neckarhausen bekommt schnelles Glasfasernetz 
Gute Nachrichten für Neckarhausen. Das Glasfasernetz
wird ausgebaut. Die verlängerte Nachfragebündelung war
somit erfolgreich. Viele Bürgerinnen und Bürger haben
diese zweite Chance genutzt – wir freuen uns, dass es
jetzt endlich losgehen kann. Die Planungsphase der Tief-
bauarbeiten ist bereits gestartet. „Zunächst werden wir
festlegen, wo der PoP aufgestellt wird und wie der Tiefbau
ablaufen soll“, erläutert Jürgen Weck, Projektleiter Deut-
sche Glasfaser. Der PoP (Point of Presence) ist die Haupt-
verteilstation des Netzes und eines der ersten sichtbaren
Zeichen des Ausbaus. Anschließend beginnt das General-
unternehmen mit dem Tiefbau und legt vom PoP aus die
einzelnen Glasfasern bis in das Haus bzw. in die Wohnung
(Fiber To The Home, FTTH). Alle Bürgerinnen und Bürger,
die einen Vertrag unterzeichnet haben, werden vorab über
die einzelnen Schritte informiert und kontaktiert, damit
Details zu ihren Anschlüssen geklärt werden können. „Wir
sind froh dieses ehrgeizige Ziel erreicht zu haben und dass
Neckarhausen für die digitale Zukunft gut aufgestellt ist.“,
freut sich Bürgermeister Michler. Der Servicepunkt im
Schloss Neckarhausen bleibt nun auch weiterhin
geschlossen. Informationen über die anstehenden Akti-
vitäten und Baumaßnahmen erhalten die Bürger über
Print- und Online-Medien und sowie auf der entsprechen-
den Gebietsseite im Internet. Zudem sind Bauinforma-
tionsabende vor Ort geplant, bei denen sich die Anwohner
über das Ausbauprojekt im Detail informieren können. Die
genauen Termine werden noch bekannt gegeben. Außer-
dem beantwortet die kostenlose Deutsche Glasfaser Bau-
Hotline Fragen zum Ausbauprojekt unter 02861 890 60
940 montags bis freitags in der Zeit von 8 bis 20 Uhr. Infor-
mationen über Deutsche Glasfaser und die buchbaren
Produkte sind online unter www.deutsche-glasfaser.de
verfügbar.
Unternehmensgruppe Deutsche Glasfaser 
Die Unternehmensgruppe Deutsche Glasfaser plant, baut
und betreibt hauptsächlich anbieteroffene Glasfaser-
Direktanschlüsse für Privathaushalte und Unternehmen.
Sie engagiert sich bundesweit privatwirtschaftlich für die
Breitbandversorgung ländlicher Regionen. Mit innovativen
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Planungs- und Bauverfahren realisiert Deutsche Glasfaser
in enger Kooperation mit den Kommunen FTTH-Netzan-
schlüsse schnell und kosteneffizient – auch im Rahmen
bestehender Förderprogramme für den flächendecken-
den Breitbandausbau. 2020 gründeten die erfahrenen
Glasfaserinvestoren EQT und OMERS als Eigentümer die
Unternehmensgruppe durch einen Zusammenschluss der
Netzanbieter inexio und Deutsche Glasfaser. Mit einem
verfügbaren Gesamtinvestitionsvolumen von 7 Milliarden
Euro sollen so mittelfristig 6 Millionen Glasfaseranschlüs-
se deutschlandweit ausgebaut werden. Deutsche Glasfa-
ser ist als FTTH-Anbieter mit den meisten Vertragskunden
marktführend in Deutschland. 
www.deutsche-glasfaser.de
Pressekontakt:
Vanessa Schmeck, Koordinatorin Marketing und Kommu-
nikation, Deutsche Glasfaser Wholesale GmbH, Im Mittel-
feld 3, 63500 Seligenstadt, +49 2861 6806-1143,
V.Schmeck@deutsche-glasfaser.de

Herrn Werner Ludwig, Grenzhöfer Str. 39
am 19. Februar zum 75. Geburtstag

Frau Elena Merlusca, Schillerstr. 9
am 22. Februar zum 70. Geburtstag

Frau Marianne Behn, Schloßstr. 3
am 25. Februar zum 70. Geburtstag

Wir gratulieren! 
Allen Alters- und Ehejubilaren der Woche – auch den
hier nicht genannten – herzlichen Glückwunsch.

Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110
Feuerwehr & Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Giftnotrufzentrale 0761/19240

Allgemeiner Notfalldienst /
Ärztlicher Notfalldienst
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 68167 Mannheim
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 116117

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 116117

Augenärztlicher Notfalldienst 
Mannheim / Heidelberg
Telefon: 116117
Klinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, Haus 2,
Ebene 1, 68167 Mannheim
Mittwoch 17.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag, Sonntag & Feiertag 10.00 bis 18.00 Uhr

Zahnärztliche Notfalldienste
Zahnärztlicher Notfalldienst im Facharztzentrum Collini-
straße 11, EG links, 68161 Mannheim (gegenüber dem 
Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK).
Telefonische Anmeldung für die unten genannten Sprech-
zeiten nicht erforderlich. 
Werktags (in der Nacht): von 19.00 bis 06.00 Uhr
Wochenende (Tag & Nacht): von Freitag, 19.00 Uhr bis 
Montag, 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage (auch tagsüber) von 06.00 bis 19.00
Uhr
Homepage: www.zahn-forum.de

Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 
Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:
0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /
22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Freitag, 19.02.2021
18.00 Uhr: Chorprobe Friday Upstairs - online
Sonntag, 21.02.2021
10.00 Uhr: Online-Gottesdienst aus Ladenburg mit Pfarrer
David Reichert. (Online, www.eki-edingen.de)
Dienstag, 23.02.2020
18.30 Uhr: Probe Kirchenchor - online (Uhrzeit kann sich
ändern)
Allgemeine Hinweise
Bitte beachten Sie die Infektionsschutzbestimmungen: Im
Sekretariatsbereich in der Kirche darf sich immer nur eine
Person gleichzeitig aufhalten, und es besteht die Pflicht,

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
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einen Mund-Nasenschutz zu tragen. Im Bedarfsfall
schenken wir Ihnen einen liebevoll handgenähten Mund-
Nasenschutz. Ob Sie gleichzeitig eine Spende für die
Arbeit der Kirchengemeinde tätigen möchten, bleibt ganz
Ihnen überlassen. 
Kontakt
Pfarrbüro + Kirche: Tel. 06203/892253, Hauptstraße 43, E-
Mail: edingen@kbz.ekiba.de. Öffnungszeiten: Mo, Di, und
Fr 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Mi 14.00 Uhr  bis 16.00 Uhr.
Fortlaufend aktualisierte Informationen finden Sie auf
unserer Homepage www.eki-edingen.de.

Sonntag, 21.02.2021 
10.00 Uhr: Online-Gottesdienst aus Ladenburg (Pfarrer
David Reichert)
Montag, 22.02.2021
20.00 Uhr: Chorprobe des Evang. Singkreises (online)
Dienstag, 23.02.2021
19.30 Uhr: Kirchengemeinderatssitzung (online)
Mittwoch, 24.02.2021
18.00 Uhr: Bibelgespräch (online)
Neu: Online-Gottesdienste unterstützen
Seit März 2020 bieten die vier Evang. Kirchengemeinden
Edingen, Heddesheim, Ladenburg und Neckarhausen
einen wöchentlichen Online-Gottesdienst am Sonntag-
morgen an. Viele Gemeindeglieder, besonders ältere oder
ans Haus gebundene Frauen und Männer, sind sehr dank-
bar dafür. Man sieht bekannte Gesichter und vertraute Kir-
chenräume. Zudem genießen sie es, die Lieder fröhlich
am Bildschirm mitsingen zu können - solange Gemeinde-
gesang in Präsenzgottesdiensten nur eingeschränkt mög-
lich ist. Die uns entstehenden Kosten tragen wir zwar
gemeinsam, sie übersteigen jedoch dauerhaft den Haus-
halt unserer Kirchengemeinde. Schon mit einem kleinen
Beitrag helfen Sie uns, weiterhin vielen Menschen regel-
mäßige Online-Gottesdienste zu ermöglichen: aus ver-
trauter Umgebung und verbunden mit vertrauten Men-
schen. Auf unserer Internetseite können Sie nun schnell
und einfach online spenden, ohne extra einen Überwei-
sungsschein ausfüllen zu müssen oder zur Bank zu
gehen. Vielen Dank für jede Unterstützung! 
Ökumenischer Weltgebetstag aus Vanuatu
Herzliche Einladung zum diesjährigen Weltgebetstag am
05.03.2021, der so ganz anders sein wird - wie auch das
vorbereitende Land und sein Name. Unter dem Motto
„Worauf bauen wir?“ haben sich die beiden Ökumenekrei-
se der Kirchengemeinden in Neckarhausen und Edingen
zusammengetan und in unserer Lutherkirche einen Got-
tesdienst vorbereitet. Aufgrund der Pandemie können Sie
an diesem Gottesdienst leider nur online ab 18.00 Uhr teil-
nehmen. Den entsprechenden Zugang finden Sie auf
unserer Internetseite. 
Darüber hinaus können Sie sich allerdings dennoch mit
Musik aus Vanuatu einstimmen lassen in das diesjährige
Gastgeberland in der Südsee. Die Lutherkirche steht am
Freitag, den 05.03. zwischen 10.00 bis 12.00 Uhr und
14.00 bis 16.00 Uhr offen. Bitte beachten Sie alle Hygie-

nevorschriften und bringen Sie Ihre eigene medizinische
Maske mit. Für Ihre Spende gibt es in diesem Jahr ver-
schiedene Möglichkeiten: In der Lutherkirche wird am
Weltgebetstag eine Spendenbox aufgestellt sein. Per
Überweisung an: Weltgebetstag der Frauen – Deutsches
Komitee e.V., Evangelische Bank EG Kassel, IBAN: DE60
5206 0410 0004 0045 40. Oder einfach online über
https://weltgebetstag.de.
Kontakt:
Evang. Pfarrbüro, Schlossstraße 21, 
Telefon: 06203/922866, 
E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhausen.de, 
Pfarrerin & Pfarrer Pollack, Telefon: 06203/922867 
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

Freitag, 19.02.2021
N 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Miles)
Samstag, 20.02.2021
E 18.00 Uhr: Eucharistiefeier zum Sonntag – nach vorhe-
riger Anmeldung (Pfarrer Miles)
Sonntag, 21.02.2021 1. Fastensonntag
F 09.00 Uhr: Eucharistiefeier – nach vorheriger Anmel-
dung (Pfarrer Miles)
F 19.00 Uhr: TANKSTELLE
Montag, 22.02.2021
N 15.00 Uhr: Rosenkranz
F 19.00 Uhr: TANKSTELLE
Dienstag, 23.02.2021 
E 17.50 Uhr: Rosenkranz 
E 18.30 Uhr: Eucharistiefeier als „Erklärende Messfeier“
im Rahmen der Erstkommunion (Pfarrer Miles)
F 19.00 Uhr: TANKSTELLE
Mittwoch, 24.02.2021
F 19.00 Uhr: TANKSTELLE
Donnerstag, 25.02.2021
F 19.00 Uhr: TANKSTELLE
Freitag, 26.02.2021
F 19.00 Uhr: TANKSTELLE

"DU STELLST MEINE FÜSSE AUF WEITEN RAUM -
DIE KRAFT DES WANDELS" 
Misereor-Hungertuch 2021 in der katholischen Seelsorge-
einheit Mannheim St. Martin
Ab Aschermittwoch hängt in den Pfarrkirchen der Seel-
sorgeeinheit Mannheim St. Martin ein neues „Bild“. Es
handelt sich um das Hungertuch der Fastenaktion 2021,
welches von MISEREOR und BROT FÜR DIE WELT in
einer ökumenischen Aktion initiiert wurde. Das Hunger-
tuch wurde von der chilenischen Künstlerin Lilian Moreno
Sanchez gestaltet. Basis des Bildes bildet ein Röntgen-
bild, das den gebrochenen Fuß eines Menschen zeigt, der
in Santiago de Chile bei Demonstrationen gegen soziale
Ungleichheit durch die Staatsgewalt verletzt worden ist.
Das Bild ist auf drei Keilrahmen, bespannt mit Bettwä-
sche, angelegt. Der Stoff stammt aus einem Krankenhaus
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und aus dem Kloster Beuerberg nahe München. Zeichen
der Heilung sind eingearbeitet: goldene Nähte und Blu-
men als Zeichen der Solidarität und Liebe. Leinöl im Stoff
verweist auf die Frau, die Jesu Füße salbt (Lukas-Evange-
lium 7,37f) und auf die Fußwaschung (Johannes-Evange-
lium 13, 14ff ). Überschrieben ist das Bild mit dem Titel
„Du stellst meine Füße auf weiten Raum. Zur Künstlerin:
Lilian Moreno Sánchez, geboren 1968 in Buin/Chile, stu-
dierte Bildende Kunst an der Universität von Chile in San-
tiago de Chile und kam nach ihrem Diplom durch ein
DAAD Stipendium nach Deutschland, wo sie ihre Studien
an der Akademie der Bildenden Künste in München fort-
setzte; seit Mitte der 90-er Jahre lebt und arbeitet sie in
Süddeutschland. Ihre Kunst durchbricht die Oberfläch-
lichkeit des Lebens und kreist, die Erfahrungen während
der chilenischen Militärdiktatur verarbeitend, um Leid und
seine Überwindung durch Solidarität. Oft verarbeitet sie
Röntgenbilder und trägt ihre Zeichnungen auf Kranken-
bettwäsche auf. Lilian Morenos Werke bleiben nicht bei
der Passion stehen: Über aller Realität steht auch schon
die Verklärung.
ANSPRECHBAR:
Es ist uns wichtig, als Seelsorgerinnen und Seelsorger der
Kirchengemeinde Mannheim St. Martin für Sie
ANSPRECHBAR zu sein. Wir hören Ihnen gerne zu und
schenken Ihnen unsere ungeteilte Aufmerksamkeit bei
einem Telefonat. Sie erreichen uns zu folgenden Sprech-
zeiten:
Pfarrer Markus Miles: Sa, 20.02.21 von 14.30 Uhr bis
16.00 Uhr, Mi, 24.02.2021 von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr
unter Telefon 0621 / 300 85 527. Gemeindereferentin
Cordula Mlynski: Sa, 20.02.2021 von 15.00 Uhr bis 17.00
Uhr unter Telefon 0621 / 300 85 524. Diakon Albert Lach-
nit: Mo, 22.02.2021 von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr unter
Telefon 0151 / 107 17 299. Gemeindereferentin Eva-
Maria Ertl: Mi 24.02.2021 von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
unter Telefon 0151 / 540 73 123. Diakon Willi Merkel: Do
25.02.2021 von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr unter Telefon
0621 / 48 17 541
Weltgebetstag am Freitag 05.03.2021. Herzliche Einla-
dung zum ökumenischen Weltgebetstag aus Vanuatu:
Worauf bauen wir?
Kann der Weltgebetstag wie in der Vergangenheit in die-
sem Jahr stattfinden? – Diese Frage beschäftigte Frau-
en aus Edingen und Neckarhausen schon zu Beginn des
Jahres. Einen Präsenzgottesdienst zu planen und die-
sen dann unter Umständen komplett absagen zu müs-
sen, schien uns keine gute Option. Deshalb entschieden
wir uns, einen Gottesdienst als Film aufzunehmen. Die-
ser Gottesdienst wird am Weltgebetstag für alle digital
zugänglich sein und ermöglicht uns, auch wenn wir kei-
nen Präsensgottesdienst haben, miteinander verbun-
den zu sein. Zu diesem herausfordernden Projekt
schlossen wir uns als großes Team der katholischen und
evangelischen Frauen aus Edingen und Neckarhausen
zusammen.  Gemeinsam wollen wir Ihnen das Weltge-
betsland Vanuatu vorstellen und auf das Thema des
diesjährigen Weltgebetstages eingehen. Die Frauen des
Inselstaates laden uns in diesem Jahr ein, der Frage
nachzuspüren:  
Worauf bauen wir?
Wenn sie neugierig geworden sind, dann haben sie in die-

sem Jahr verschiedene Möglichkeiten in das Thema des
Weltgebetstages einzutauchen: Unser Film ist ab Freitag,
05.03.21 18.00 Uhr abrufbar unter:
1. www.St.Martin-Ma.de Katholische Kirchengemeinde
St. Martin
2. https://kircheneckarhausen.de  Evangelische Kirche
Neckarhausen
3. https://www.eki-edingen.de  Evangelische Kirche 
Edingen
Das YouTube Video steht bis zum 02.04.21 zur Verfügung. 
Zusätzlich können Sie:
sich in Edingen vom 03.03.21 bis 12.03.21 auf einen
Meditationsweg begeben. In beiden Kirchen gibt es zum
WGT-Thema „Hören und klug Handeln“ unterschiedliche
Stationen. Die Öffnungszeiten sind: St Bruder Klaus Kir-
che Di bis So 9.00 Uhr bis 16.30 Uhr, Ev. Kirche Mo, Di und
Fr 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Mi 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr.
sich in Neckarhausen in der Lutherkirche mit Musik aus
Vanuatu ein stimmen lassen in das diesjährige Gastge-
berland in der Südsee. Lutherkirche Neckarhausen: Frei-
tag 05.03.21 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 14.00 Uhr bis
16.00 Uhr. Eine Überraschung zum Thema des Weltge-
betstages haben wir für Sie in den geöffneten Kirchen
vorbereitet. Sie haben zuhause keine Möglichkeit den
Gottesdienst digital mit zu verfolgen? Wenn es uns auf-
grund der Corona-Vorschriften möglich sein wird, wer-
den wir den aufgenommenen Gottesdienst-Film in bei-
den Orten zeigen. Die genauen Daten werden wir dann
im Amtlichen Mitteilungsblatt veröffentlichen. Für Ihre
Spende wird es in diesem Jahr verschiedene Möglich-
keiten geben: In der Lutherkirche wird am Weltgebetstag
eine Spendenbox aufgestellt sein, in St. Andreas wird es
in den Sonntagsgottesdiensten nach dem WGT eine
Spendenbox geben, sie kann abgegeben werden in den
Pfarrbüros der evangelischen und katholischen Gemein-
den in  Edingen und Neckarhausen oder per Überwei-
sung: Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee
e.V. Evangelische Bank EG, Kassel IBAN: DE60 5206
0410 0004 0045 40

Bestell- und Abholservice in unserer Bücherei in 
Neckarhausen möglich
Ab sofort können Sie unter der E-Mail-Adresse bueche-
rei.sanktandreas@yahoo.com Bestellungen zum Abholen
in der Fichtenstraße 11a, Neckarhausen aufgeben. Geben
Sie uns Ihre ungefähren Medien-Wünsche an (z.B. Kinder-
bücher für x-jähriges Kind, Krimis, etwas fürs Herz, Kin-
derhörspiele, Zeitschriften etc.) Nennen Sie uns einen
Wunsch-Abholtermin in der Zeit von: Dienstag: 10.00 Uhr
bis 12.00 Uhr und 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr, Donnerstag:
17.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Freitag: 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr.
Nach unserer Bestätigung können Sie die Bestellung zum
vereinbarten Termin (bitte nur als Einzelperson) in der
Fichtenstraße 11a, Neckarhausen abholen. Auch neue
Leser sind gerne willkommen! Unser Service ist kostenlos.
Bitte kontaktieren Sie uns, wir beraten Sie gerne.
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Bezahlbarer Wohnraum in Edingen-Neckarhausen
und der Region ist möglich, wenn politisch vor Ort
gewollt!
Mit einem Förderprogramm für den Wohnungsbau in
Höhe von 250 Mio. Euro setzen wir ein deutliches Zei-
chen, den Mangel an bezahlbarem Wohnraum in Baden-
Württemberg zu beheben. Der Schwerpunkt liegt dabei
auf dem Bau von sozialem und preisgedämpftem Miet-
wohnraum. „Durch die „Wohnraum-Allianz Baden-Würt-
temberg“ bringen wir alle Vertreter der Wohnungs- und
Kreditwirtschaft, kommunaler Spitzenverbände und des
Natur- und Umweltschutzes an einen Tisch und erarbeiten
konkrete Maßnahmen, wie wir schnell die angespannte
Wohnraumsituation verbessern können,“ so Julia Philippi
MdL. Kommunen können nun schneller und effizienter
Wohnraum schaffen. Weniger Bürokratie – mit der Ände-
rung der Landesbauordnung sind wir auf einem guten
Weg. Auf Initiative der Landes-CDU ist auch eine Novel-
lierung des Baugesetzbuchs erfolgt. Dadurch ist unter
anderem ein vereinfachtes Verfahren möglich. „Wir brau-
chen vor allem mehr Flächen zum Bauen. Daran führt kein
Weg vorbei“, so Tobias Wald, Wohnungsbaupolitischer
Sprecher der Landes-CDU. Dazu zähle auch die Innen-
entwicklung: Wald appellierte an die Kommunalpolitiker,
die Erstellung eines Baulückenkatasters zu beantragen.
Jener wird vom Land die Hälfte der Kosten übernommen!
Die hiesige CDU beantragte ein solches Kataster hier in
der Gemeinde bereits vor zwei Jahren, um Innenpotenzi-
ale zu ermitteln. Wohnungsbau ist eine gesamtgesell-
schaftliche Aufgabe. „Wir kommen nur voran, wenn Bund,
Länder und Kommunen die Herausforderung gemeinsam
meistern“, betonte Wald. Das Land Baden-Württemberg
hat dafür schon viel getan – so wurden unter anderem das
Landeswohnraumförderprogramm flexibilisiert sowie die
Fördermittel erhöht. Jeder Euro löse acht Euro an Investi-
tionen aus. Frank Friesecke zeigte zusammen mit seiner
Kollegin Sonja Knapp eine Reihe von Instrumenten für die
Innenentwicklung und Baulandschaffung auf. „Ein erster
Schritt ist immer ein Gesamtentwicklungskonzept, aus
dem hervorgeht, wohin sich die Kommune entwickeln
will.“ Auch für die Sanierung von Altbauten gibt es För-
derprogramme. „Die Sanierung ist sinnvoll und kosten-
sparend“, betonte Schneider. MdL Tobias Wald ergänzte:
„Energiesparen und Klimaschutz rechnen sich.“ Fazit: Vie-
le Infos, noch viel zu tun – aber gemeinsam zu schaffen!
(LS)
Hinweis: 
Tagesaktuelle Informationen rund um Gemeinde, Land
und Bund finden Sie unter: www.facebook.com/CDU.EN
Kontakt:
Lukas Schöfer Mobil: 0162/9156891 E-Mail: lukasschoe-
fer@gmail.com / Barbara Lichter, Telefon: 0621/479220 /
Jürgen Pavel, Telefon: 06203/82887
Homepage: www.cdu-ednh.de 
Facebook: www.facebook.com/CDU.EN

Die tollen, abgeschriebenen Vorschläge der Linken. 
Am vergangenen Donnerstag verfasste die Fraktion der
Linken im Amtl. Mitteilungsblatt einen ausführlichen Arti-
kel zu den anstehenden Haushaltsberatungen, in wel-
chem sie nach ihrer Auffassung von „verantwortungsbe-
wusster Kommunalpolitik zunächst einmal eine ganze
Reihe von Baumaßmaßnahmen in die Folgejahre ver-
schieben will“, gleich danach konkrete Positionen mit
exakt bezifferten Preisangaben in Höhe von einer halben
Million benennt und noch 25 weitere Maßnahmen ankün-
digt, die aber nicht näher einzeln aufgeführt werden.
Weiter steht zu lesen, dass die von den Linken
zusammengestellten Maßnahmen das Haushaltsfefizit
um 1.67 Mill. verringern werden. Donnerwetter, denkt
der interessierte Leser, da hat sich jemand sehr viele
Gedanken gemacht. Respekt. Was der Leser aber nicht
wissen kann, ist, dass die Gemeindeverwaltung am ver-
gangenen Montagnachmittag, einen Tag vor Redak-
tionsschluss des AMB, an die Fraktionsvorsitzenden
eine Einladung zu einer Besprechung am Donnerstag
verschickt hatte, in welcher eine dreiseitige Aufstellung
von mehr als zwei Dutzend konkreten Positionen mit
präzisen Zahlenangaben beigefügt war, welche die
Gemeindeverwaltung im Zuge der Haushaltsberatungen
mit dem Ziel des Streichens bzw. Verschiebens in die
Folgejahre den Fraktionen zu deren Kenntnisnahme und
interner Beratung zur Verfügung stellte. Und solche
Unterlagen sind im Vorfeld der nicht-öffentlichen Sitzung
absolut vertraulich zu behandeln und keinesfalls für Vor-
ab-Publikationen in der Öffentlichkeit bestimmt. So die
Antwort auf unsere Nachfrage beim Bürgermeister. Wir
sind der Auffassung, dass es schon ziemlich dreist wäre,
eine nicht-öffentliche Vorlage der Kämmerei auf die
schnelle quasi im Original als Vorlage zu verwenden und
so die nicht-öffentlichen Verwaltungsvorschläge in der
Presse als eigene Auffassungen zu präsentieren. Aber
genau das hat den Anschein. Zur weiteren Aufklärung:
Unsere Fraktion hat wegen dem Haushaltsentwurf 2021
vor fünf Wochen das Gespräch mit der Kämmerei
gesucht, den Entwurf durchgearbeitet und somit schon
damals Kenntnis von eben diesen Sparvorschlägen der
Gemeinde gehabt. Und andere Fraktionen haben diese
sicher auch schon intern beraten und/oder eigene Ideen
kreiert. Auch noch nach Erhalt der Verwaltungsvorlagen.
Aber niemand außer den Linken hat offensichtlich den
Grundsatz der Vertraulichkeit so missachtet, auch wenn
dort sicher Schnittstellen zwischen dem Verwaltungs-
vorschlag und den eigenen Fraktionsvorschlägen vorlie-
gen. Nur das kann und darf nicht als Vorwand gelten.
Das war keine Ruhmestat. Und sicher nicht förderlich für
eine weitere vertrauensvolle Zusammenarbeit im
Gemeinderat und mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern in der Gemeindeverwaltung. (TZ)
Kontakt:
Michael Bangert, OV-Vorsitzender, Telefon: 06203/925500
Homepage: www.spd-en.de

PARTEIEN & GESELLSCHAFTSPOLITISCHES
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Zum 60. Geburtstag von Thomas Zachler
Die SPD Edingen-Neckarhausen gratuliert ihrem Frak-
tionsvorsitzenden Thomas Zachler herzlich zu seinem 60.
Geburtstag, den er am Montag begehen durfte.
Besonders leid tut uns nur, dass ausgerechnet dieser run-
de Geburtstag in die Coronazeit fällt, sodass die Zeit mit
seiner Familie und den geliebten Enkelkindern begrenzt
und kein Raum für eine größere Feier ist. Thomas Zachler
ist 1994 in die SPD eingetreten und wurde noch im glei-
chen Jahr in den Gemeinderat gewählt, dem er seither
ununterbrochen angehört. Im Dezember 2002 wurde er
schließlich als Nachfolger von Georg Kohler Fraktionsvor-
sitzender und führt seitdem die Geschicke der SPD im
Gemeinderat, zudem vertritt er seit 2009 seine Heimatge-
meinde zusätzlich im Kreisrat. Als Polizist der Jugendver-
kehrsschule hat Thomas Zachler neben der großen Fähig-
keit, verschiedene Charaktere in der Fraktion zu einen und
auf ein Ziel einzuschwören, die kommunale Verkehrspoli-
tik als Aufgabenschwerpunkt. Dem leidenschaftlichen
Großvater liegt außerdem die Kinder-, Jugend- und Fami-
lienpolitik in der Gemeinde besonders am Herzen. 
Thomas Zachler ist hier verwurzelt und mit Leib und Seele
Kommunalpolitiker. Oft profitieren wir von seiner gründlichen
Vorbereitung, seinem profunden Wissen und seinem riesi-
gen und wohlgeordneten Archiv. Die Bürgerinnen und Bür-
ger finden bei ihm stets ein offenes Ohr, das von vielen
genutzt wird. Coronabedingt kann er seinen anderen Lei-
denschaften im Moment leider nicht frönen, allen voran dem
Fußball. Wir setzen jederzeit einen Kasten Bier als Preis für
den Kommunalpolitiker in Deutschland aus, der mehr Fuß-
ballplätze auf der Welt besucht hat. Thomas‘ Sammlung von
Original-Trikots ist riesig und wurde bereits in einer Ausstel-
lung im Schloss Neckarhausen wie auch durch das Fernse-
hen gewürdigt. Die fest in seinem Terminkalender veranker-
ten Auswärtsfahrten mit seiner geliebten TSG Hoffenheim
sind hingegen im Moment genauso wenig möglich wie die
Ausübung des Chorgesangs beim GV Neckarhausen, dem
er in verschiedenen Funktionen gedient hat - unter anderem
als langjähriger Organisator der Sängereise. Nicht verges-
sen sollte man zudem seine Zeit in der Bütt beim KVK Kum-
metstolle wie auch bei den Edinger Kälble, die mit der
Ehrenkappe der Kummetstolle belohnt wurde. Wir wün-
schen unserem Thomas und seiner Familie alles Gute und
hoffen auf ein baldiges Ende der Pandemie, auf dass das
Geburtstagskind diesen Tag noch zünftig nachfeiern kann.
(Der Vorstand & die Gemeinderatsfraktion)
Kontakt:
Andreas Daners, stellvertretender Fraktionsvorsitzender 

Entschließungsantrag der FDP-Landtagsfraktion zur
Regierungsinformation über die Corona-Pandemie

Zur Regierungsinformation über die Corona-Pandemie
durch Ministerpräsident Kretschmann hat die FDP-Land-
tagsfraktion letzte Woche einen Entschließungsantrag ein-
gebracht. Im ersten Teil wird beantragt festzustellen, dass
nach Monaten des Lockdowns die Menschen in Baden-
Württemberg dringend eine Perspektive für die Freiheit
benötigen. Die Landesregierung agiere bei der Pandemie-
bekämpfung seit Monaten ohne klares Konzept und stelle
Öffnungen in Aussicht, nur um sie danach durch die näch-
ste Verlängerung des Lockdowns wieder zu kassieren. Die
Öffnung der KiTas und Grundschulen zum 22.02. wird
ebenso begrüßt wie die Öffnung der Friseure zum 01.03.
Doch müsse die Öffnung von Handel und Gastronomie
dann ebenfalls bis zum 1. März erfolgen, da davon auszu-
gehen ist, dass die Inzidenz bis dahin bereits eine Woche
lang unter 50 liegt. Der Beschluss des Verwaltungsge-
richtshofes vom 8. Februar, wonach die nächtlichen Aus-
gangsbeschränkungen von 20 bis 05.00 Uhr außer Vollzug
zu setzen sind, wird ebenfalls begrüßt und zugleich die
Neugestaltung von Ausgangssperren seitens der Landes-
regierung anhand einer Inzidenz von 50 missbilligt, insbe-
sondere, weil die seinerzeitige Begründung für dieses
Instrument eine Inzidenz von 200 gewesen ist. Die
Bürger(innen) erwarten von der Landesregierung zu Recht
ein Öffnungskonzept und klare Zielvorgaben, deren Errei-
chen grundsätzlich zu bestimmten Lockerungen der Frei-
heitsbeschränkungen führt. Im zweiten Teil des Antrages
soll die Landesregierung ersucht werden, erforderliche
Kontaktbeschränkungen so vorzunehmen, dass sie dem
verfassungsrechtlich gebotenen Schutz von Ehe und Fami-
lie berücksichtigen, indem insbesondere Treffen von eng-
sten Familienangehörigen wie Kinder, Eltern und Großeltern
bis zu einer Grenze von fünf Erwachsenen aus zwei Haus-
halten wieder erlaubt werden. Des Weiteren solle die Lan-
desregierung, nachdem sie schon seit Monaten die Forde-
rungen der FDP nach einer schrittweisen Öffnung für den
Einzelhandel und der Gastronomie unter Auflagen (Masken,
Hygieneanforderungen, Personenzahlbegrenzung und
Abstandsregeln) ablehnen, wenigstens einen Öffnungsplan
nach dem Beispiel Schleswig-Holsteins festlegen. Ein sol-
cher Öffnungsplan solle nach dem Kriterium der 7-Tage-
Inzidenz unter ergänzender Berücksichtigung weiterer Fak-
toren (Schwere der Krankheitsverläufe, Auslastung der
Intensivbetten, R-Werte und Impfquote) ausgestaltet wer-
den. Hierzu schlägt die FDP-Landtagsfraktion einen Stu-
fenplan vor, der bei stabilen Inzidenzwerten von unter 100
bzw. 50 und schließlich unter 35 Neuinfektionen die Locke-
rung der freiheitseinschränkenden Maßnahmen vorsieht
und in der dritten Stufe (Inzidenz kleiner 35) auch wieder die
Öffnung von Hochschulen, Sportstätten, der Kultur, der
Musik und der Hallenbäder vorsieht. Leider wurde der Ent-
schließungsantrag mehrheitlich abgelehnt. Doch am 14.03.
werden die Karten neu gemischt. Die Freien Demokraten
sind zur Übernahme von Regierungsmitverantwortung
bereit, haben hierzu ein Konzept für alle Handlungsfelder
und qualifizierte Persönlichkeiten. Geben Sie Ihre Stimme
Alexander Kohl, damit unser Wahlkreis in Stuttgart mehr
Gewicht erhält. Mit Ihrer Stimme für die Partei der Freiheit
stärken Sie zugleich die FDP-Landtagsfraktion. (DH)
Kontakt: 
Silke Buschulte-Ding (81091), Thomas Joachim (890682),
Patrick Straub (0178/3022840), Hannelore Lueg (2566).
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Facebook: 
https://m.facebook.com/FDPEdingenNeckarhausen/
Homepage: www.edingen-neckarhausen-fdp.de

GR Stephan Kraus-Vierling zum 60.
Am 22.02.2021 vollendet unser „Stips“ sein 60. Lebensjahr.
Wie so viele Jubilare der letzten Monate wird er, der Musi-
ker und Sänger, die „personifizierte Kontaktfreude“, sang-
und klanglos auf eine dem Anlass gemäße Feier an seinem
persönlichen Festtag coronabedingt verzichten. An Gratu-
lationen und Glückwünschen hingegen wird es nicht man-
geln, denn diese werden ihm mit gebotenem Sicherheits-
abstand eine nach dem anderen erreichen. Seit 2004
gehört Stips dem Gemeinderat an. Eine Sitzung, egal wel-
cher Art, ohne einen Redebeitrag von Stips gab es bisher
so gut wie nie und ist auch künftig nur schwer vorstellbar.
Warum? Zu viel bewegt ihn, treibt ihn um, hat er auf dem
Herzen, weiß er aus Erfahrung oder profunder Sach- und
Heimatkenntnis, als dass er darüber schweigen könnte.
Begegnungen, Sitzungen, Gespräche mit Stips sind daher
stets ein Gewinn und ohne ihn eine Stunde kürzer. Längst
ist er auf dem Weg zum „Original“, denn er hat viele origi-
näre und originelle Eigenschaften. Diese zu nennen ist nur
in Stichworten und Schlagzeilen möglich: Freund der Bäu-
me, der Natur; bewandert in Kunst und Literatur, Musiker
und Gartenfreund, Fürsprecher für Mensch und Tier, Fami-
lien(groß)vater, Freund und Helfer, Geschichtskenner und
Geschichtenerzähler, Radler und „Wirtschaftsförderer“,
Frühaufsteher, Spätheimkehrer, Amtsblatt- und Zeitungs-
schreiber, „Nachtwächter“ und Nikolaus, Ortshistoriker,
UBL-Vize-Fraktionschef und -Stimmenkönig, „BUND“es-
Chef, Alleinunterhalter und Teamplayer, Heimatfreund und
Liedermacher. Er ist ein Kommunalpolitiker, ohne „Politiker“
zu sein. Stips ist einer von uns – für uns alle. Und dafür sind
wir ihm dankbar und wünschen ihm weiterhin viel Gesund-
heit, Schaffenskraft und Lebensfreude sowie viel Erfolg bei
all seinem beruflichen, persönlichen und ehrenamtlichen
Engagement. Seine Fraktionskolleg(inn)en Heike Dehoust,
Roland Kettner, Helmut Koch, Klaus Merkle und Dietrich
Herold werden ihm kommenden Montag gratulieren und
persönliche Wünsche übermitteln, und gewiß viele Freunde
und Bekannte werden Stips ebenfalls „hochleben“ lassen.
Auf viele weitere gemeinsame Jahre, lieber Stips! (DH)
Kontakt:
Klaus Merkle, Telefon: 06203/2730 / Stephan Kraus-Vier-
ling, Telefon: 06203/936559 / Heike Dehoust, Telefon:
06203/9582599 / Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 /
Roland Kettner, Telefon: 06203/839397 / Helmut Koch,
Telefon: 06203/9583055 
Homepage: www.ubl-edingen-neckarhausen.de

Eine Verkehrswende für das Klima 

Mobil zu sein ist für viele Menschen ein wichtiger
Bestandteil von Lebensqualität. Wir wollen, dass jeder,
egal ob in der Stadt oder auf dem Land schnell, sicher,
und bequem ans Ziel kommt. Damit wir dieses Bedürfnis
mit den Klimazielen vereinbaren können brauchen wir eine
Wende in der Verkehrsplanung. Der Verkehrssektor trägt
mit etwa 20 Prozent erheblich zum Ausstoß an Treibhaus-
gasen bei, und der Straßenverkehr ist dabei Klimasünder
Nummer Eins. Während es in anderen Bereichen gelun-
gen ist, Treibhausgase zu reduzieren, ist der Ausstoß des
Straßenverkehrs trotz aller technischer Neuerungen
gestiegen, weil die höhere Effizienz der Motoren durch
mehr und schwerere Autos und immer mehr Lastwagen
mehr als ausgeglichen wurde. Auch die Elektromobilität
wird das Klima nicht retten, wenn es uns nicht gelingt, den
Anteil des Öffentlichen Nahverkehrs und des Fahrradver-
kehrs deutlich zu erhöhen und den Schwerlastverkehr von
der Straße auf die Schiene zu verlagern. Das grüne Ver-
kehrsministerium hat in der Vergangenheit schon viel für
den Ausbau des ÖPNV getan: Die S-Bahn mit ihrem
zuverlässigen 30-Minuten-Takt ist ein erstaunliches
Erfolgsmodell bei den Nutzern. Doch obwohl in unserer
Region der ÖPNV schon gut ausgebaut ist, bleibt noch
viel zu tun. Jeder Ort in Baden-Württemberg soll von
05.00 Uhr früh bis Mitternacht mindestens stündlich
erreichbar sein. Dabei können Ruftaxen eine wichtige Rol-
le spielen. Die grün-geführte Landesregierung hat die
Mittel für Infrastrukturen der Kommunen auf 320 Mio. ver-
doppelt und dreiviertel davon sollen für Bahnen, Busse,
Fußgänger- und Fahrradwege eingesetzt werden. Mehre-
re Städte, darunter Mannheim und Heidelberg, arbeiten
mit dem Land an Konzepten für einen Mobilitätspass als
Nahverkehrsabgabe, damit wir den ÖPNV ausbauen und
zu günstigen Preisen anbieten können.Eine der zentralen
Maßnahmen der RadSTRATEGIE ist der Ausbau des Rad-
NETZ Baden-Württemberg. Ziel der RadSTRATEGIE
Baden-Württemberg ist es, den Radverkehrsanteil bis
2020 auf 16 Prozent aller Wege zu verdoppeln und ihn bis
2030 auf 20 Prozent zu steigern. Baden-Württemberg ist
heute nicht mehr nur als Autoland bekannt, sondern auch
als Vorreiter für neue Mobilität. Wir müssen die Automo-
bilindustrie fit machen für eine Zukunft ohne Emission von
Treibhausgasen. Dabei müssen wir Arbeitskräfte für neue
Aufgaben qualifizieren, Mobilität und Lebensqualität neu
erfinden und dabei auch die Menschen mitnehmen. Das
wird eine gewaltige Aufgabe, auf die sich programmatisch
bisher nur die Grünen klar orientiert haben.  (WH)    
Kontakt: 
Walter Heilmann, walterheilmann@aol.com, 
Angela Stelling, stelling_angela@web.de; 
Homepage: gruene-edingen-neckarhausen.de

Unsere Position zur Landtagswahl 
Die Linke ist bei der bevorstehenden Landtagswahl die
einzige weitere Partei, die neben den bereits etablierten
Landtagsfraktionen in allen Wahlkreisen Baden-Württem-
bergs flächendeckend zur Wahl antritt. Alle anderen Grup-
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pierungen haben keinen flächendeckenden Wahlantritt
geschafft, weshalb sie faktisch keine reale Chance auf
einen Einzug in den Landtag haben. Die Linke hingegen
steht heute in den Umfragen für Baden-Württemberg an
der 5 %-Schwelle. Ob ihr Einzug gelingt, kann von ganz
wenigen Stimmen abhängen. Somit kommt es auf jede
einzelne Stimme entscheidend an. Was wollen wir im
Landtag? „Solidarisch aus der Krise. Zusammen. Mit uns“
lautet das Wahlkampfmotto der Linken. Ziel unserer Poli-
tik ist es, dass alle Menschen, die in Baden-Württemberg
leben, in gleichem Maß am gesellschaftlichen Leben teil-
haben können. Denn das ist bis jetzt faktisch nicht der
Fall. Wie ein Brennglas hat die Corona-Krise offenbart,
was auch schon vorher falsch gelaufen ist: Die Schere
zwischen Arm und Reich klafft immer weiter auseinander,
zehntausende Beschäftigte wurden auf Kurzarbeit gesetzt
oder ihnen wurde gekündigt und sie sind arbeitslos. Ver-
lierer der Corona-Krise sind vor allem kleine Gewerbetrei-
bende, Familien und hier speziell Alleinerziehende, Stu-
dierende, Kulturschaffende und Menschen mit wenig
Einkommen. Wir aber wollen eine Gesellschaft, die auch
in einer Pandemie niemanden zurücklässt. Wir machen
uns für einen sozialen und solidarischen Weg aus der Kri-
se stark und wollen soziale Hilfen schneller und besser auf
den Weg bringen als das bisher geschah. Wir sind vor Ort
im Austausch mit den Betroffenen und kennen ihre
Lebenswirklichkeit. Leider fehlt ihnen allzu oft ein Sprach-
rohr im Landtag. Deshalb braucht es im Landtag einen fri-
schen Wind für soziale Anliegen. Durch unseren Einzug in
den Landtag wollen wir auch neue Mehrheiten ermög-
lichen und die unselige Koalition der Grünen mit der CDU
beenden – die in vielen Politikfeldern nur zur Selbstblok-
kaden geführt hat. Um einen solchen Neuanfang zu
ermöglichen, bitten wir um Ihr Vertrauen bei der Land-
tagswahl! (EW)
Kontakt: 
Dr. Edgar Wunder, Telefon: 06203/9574641, 
mail@edgarwunder.de
Homepage: www.dielinke-edne.de

Wann wird wie bei ALDI und DM auch auf dem LIDL-
Markt Photovoltaik installiert?
Vor einigen Jahren schon erhielt im Gewerbegebiet Edin-
gen Nord das ALDI-Dach und im rechten Winkel dazu der
DM-Markt eine PV-Anlage zur Erzeugung von Solarstrom.
Der direkt gegenüberliegende LIDL-Markt hingegen nutzt
seine große freie Dachfläche bislang hierfür nicht. Doch
tut sich auch bei diesem Unternehmen nun was in Sachen
regenerativer Energie und Nachhaltigkeit. Die riesigen
Hallendächer seiner neuen Logistikzentren nutzt LIDL
schon seit einigen Jahren für die Eigenversorgung mit
Sonnenstrom. Vorigen August kam dann die Meldung.
„Lidl stellt ab sofort auf 100 Prozent Grünstrom um“. Dies
allerdings soll durch den Bezug von Strom aus Wasser-
kraft geschehen, und zwar „als nächster Schritt“, wie es
hieß, auch „für die deutschlandweit mehr als 3200 Lidl-
Filialen“. Das ist natürlich besser als Atom- oder Kohle-
strom; aber warum nutzt man nicht dezentral endlich auch

die eigenen Dachflächen vor Ort? Baulich und technisch,
in Sachen Neigung, Dachstuhl-Konstruktion und Statik
dürfte das kein Problem sein – siehe wie gesagt das wohl
vergleichbare Dach von ALDI und DM. Wir möchten sei-
tens unserer BUND-Ortsgruppe Umweltberaterin Vivien
Müller vom Bau- und Umweltamt bitten, diesbezüglich
mal bei der Marktleitung anzufragen. Schließlich hat der
Konzern erklärt, gezielte Maßnahmen zu ergreifen, mit
denen „CO2-Emissionen in Betrieb und Lieferkette ver-
mieden, reduziert oder kompensiert werden können“.
Damit leiste „das Unternehmen seinen Beitrag, die Erder-
wärmung auf unter 2 Grad zu begrenzen, wie es das Pari-
ser Klimaabkommen vorsieht.“ Könnte eine dieser Maß-
nahmen nicht einfach auch PV-Anlagen auf all den vielen
Filialen selbst sein? (SKV)
Kontakt: 
Stephan Kraus-Vierling, Telefon 06203/936559, 
E-Mail: kraus-vierling@gmx.de
Christina Reiß, Telefon 06203/ 839075, 
E-Mail: christina.reiss@posteo.de
Angela Stelling, Telefon: 06203/107444, 
E-Mail: stelling_angela@web.de
Homepage: www.bund.net

Die BI „WWW“ und ihre „Philosophie“
In den Artikeln der Bürgerinitiative „Wir wollen Wohnen“
werden immer wieder Gruppen in unserer Gemeinde, die
sich für Klima-, Naturschutzschutz und Gemeinwohl vor
Ort engagieren, diffamiert, lächerlich gemacht oder in die
kommunistische Ecke gestellt. Natürlich hat jeder das
Recht der öffentlichen Meinungsäußerung, doch wäre es
wünschenswert, wenn es dabei sachlich und respektvoll
zuginge. Wer sich über Ziele und im Besonderen über die
Gesinnung der Bürgerinitiative „WWW“ genauer informie-
ren möchte, dem sei deren Facebook-Seite „Eulenstreich“
empfohlen. (Eine Anmeldung ist nicht erforderlich).
Besonders die dort eingestellten YouTube-Filme zeigen,
wes Geistes Kind diese Bürgerinitiative ist. 
Vorschläge für Förderprojekte 2020
Abgabetermin für Vorschläge von Projekten ist der
28.02.2021. Alle ÖkostromerInnen und Engagierte eines
gemeinnützigen Projekts sind aufgefordert, ihren Vor-
schlag einzureichen. Gerne helfen wir dabei. (RS)
Kontakt:
Die Ökostromer Edingen-Neckarhausen, c/o Rolf Stahl,
Theodor-Heuss-Str. 16, Tel.: 06203-85416, E-Mail:
info@edi-neck.oekostromplus.de, Christina Reiß, Tel.:
06203-839075, Dietz Wacker, Tel.: 06203-85787
Homepage: www.edingen-neckarhausen.ökostromplus.de 

Wer nichts erheiratet oder erbt, bleibt ein armer 
Teufel, bis dass er sterbt
Das Nettovermögen der Masse der deutschen Haushalte
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ist nach Daten der Europäischen Zentralbank niedriger als
in jedem anderen Euroland. Das Medianvermögen beträgt
hierzulande 51.400 Euro – in Zypern 266.900 Euro.
Genauso verhält es sich bei der Anzahl der Wohneigen-
tumsbesitzer. Lediglich 44% aller deutschen Haushalte
besitzen Wohneigentum. Das ist die geringste Quote,
Europaweit. In der Slowakei beträgt die Quote 90%. -
„Das Land steht heute besser da“ - „Ein Land in dem man
gut und gerne lebt“-  Aussagen, an Hohn und Spott nicht
zu überbieten. Seit den 70er Jahren fortwährender Sozial-
abbau, Entwertung der Arbeit, steigende Haushaltsaus-
gaben bei immer geringeren Haushaltseinkünften. Otto
Normalverbraucher kann heute kaum noch Rücklagen bil-
den, von Wohneigentums-Erwerb ganz zu schweigen.
Seit den 70er Jahren zunehmend korrupte Politik für Lob-
byisten. Der Bürger, der angebliche Souverän, wird schlei-
chend durch konzernfreundliche Gesetze und eine wild
ausufernde Bürokratie enteignet. Er verkommt zum ver-
armten Arbeitssklaven. Altersarmut durch läppische Ren-
tenbezüge garantiert. Es sei denn, er gehört der hohen
Kaste der Politiker an. Rot-Grün ist der Marsch durch die
Institutionen gelungen. Der Souverän hat versäumt, den
Anfängen zu wehren. Die Suppe, die er sich eingebrockt
hat, muss er jetzt auslöffeln. Wer es satt hat, sich vor-
schreiben zu lassen, was er zu tun und zu glauben hat,
was er essen soll, wie er wohnen soll, wie er sich fortbe-
wegen soll, muss sich gut überlegen, wo er bei der Wahl
sein Kreuzchen macht. (F.H)
Kontakt:
Friedrich Horch, Telefon: 06344/8331, 
E-Mail friedrich-horch@hotmail.de
Vera Nicolai, Telefon: 06203/12579, 
E-Mail hanera@gmx.de

Panzer statt Krankenschwestern
Deutschland hat der NATO abermals Verteidigungsausga-
ben in Rekordhöhe gemeldet. Nach Informationen der
dpa übermittelte die Bundesregierung für das laufende
Jahr einen Betrag von 53,03 Mrd. Euro in die Brüsseler
Bündniszentrale. Dies entspricht einer Steigerung um
3,2% im Vergleich zum Vorjahr. Für 2020 waren die Aus-
gaben zuletzt auf 51,39 Mrd. Euro beziffert worden. Ver-
teidigungsausgaben sind bestenfalls ein notwendiges
Übel. Doch wo ist denn die Notwendigkeit für so viel
Übel? Die Bevölkerung hat nichts von mehr Panzern oder
Soldaten, im Gegensatz zu mehr Krankenschwestern
oder mehr Lehrern oder mehr Wohnraum. Die Regierung
ist lediglich dem Druck der USA zu mehr Aufrüstung nach-
gekommen. NATO-Generalsekretär Jens Stoltenberg will,
dass „Regierungen mehr für die Verteidigung aufbringen
sollten, obwohl die Gesundheitsversorgung derzeit für so
viele Menschen Priorität haben.“ Seine Begründung dafür
ist selten dämlich: „Man sieht, wie hilfreich militärische
Fähigkeiten auch bei der Unterstützung ziviler Gesund-
heitsdienste sind“. Soldaten und eine völlig überteuerte
militärische Verwaltung, die in den kaputtgesparten 
Krankenhäusern und der Gesundheitsversorgung irgend-

wie notdürftig aushelfen, sollen den Schlamassel kom-
pensieren. Obgleich mit einem Bruchteil des für Rüstung
vergeudeten Geldes für mehr Pflegekräfte und eine bes-
sere digitale Ausstattung der Gesundheitsämter viel mehr
zu erreichen wäre. Was für eine verquere Logik.   (AW)
Kontakt:
Herbert Henn, Telefon: 0151/40435469 / Achim Wirths,
Telefon: 0160/4400360 / E-Mail: info@aufstehen-edingen-
neckarhausen.de
Homepage: www.aufstehen-edingen-neckarhausen.de

Helau und Alaaf aus dem Vogelnest!
Am vergangenen Donnerstag wurde im Vogelnest
Fasching gefeiert. Feuerwehrmänner, Tiger, Prinzessinnen
und andere toll verkleidete Vögelchen hatten eine Super
Party! Trotz der besonderen Umstände und den fehlenden
Vögelchen, die natürlich sehr vermisst werden, darf der
Spaß nicht zu kurz kommen. Und so haben alle den Tag
besonders genossen. Wie immer, war es in den letzten
Wochen auch wieder an der Zeit, einige Vögelchen ziehen
zu lassen. Und so haben wir uns von Lukas, Jonte, Merle
und Nele verabschieden müssen. Aber gleichzeitig dürfen
wir uns auch sehr über zwei Neuzugänge freuen – wir
begrüßen ganz herzlich Josephine und Yuna! Ansonsten
sind wir alle in freudiger Erwartung auf den nahenden
Frühling und hoffen, bald wieder vollständig zu sein und
alle Spielkameraden beisammen zu haben.  
Sprechzeiten Krippe: 
Dienstag & Donnerstag, 8.30 bis 11.30 Uhr / Krippentele-
fon: 06203/85042
Kontakt:
Janina Berg, 
E-Mail: krippe@vogelnest-edingen-neckarhausen.de
Homepage: www.vogelnest-edingen-neckarhausen.de

Fastnacht aus der Tüte
Fastnacht ist vorüber, der Aschermitt-
woch ist vorbei. Eine Kampagne, die
gar nicht bzw. „nur“ digital stattgefun-
den hat, ist zu Ende gegangen. Der KV
Kummetstolle hat sich dabei wacker
geschlagen und sich mit seinen närri-
schen Aktionen über Facebook, Insta-
gram, YouTube und seine Homepage
immer mal wieder gemeldet. Fleißige

Mitglieder und Freunde haben durch ihre Mithilfe und
durch ihren Zuspruch dabei sehr motiviert und mitgehol-
fen, dass der KVK von November bis Februar im Rahmen
der gegebenen Möglichkeiten kreativ aktiv geblieben ist.

KULTUR & SPORT
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Dennoch: keine Prinzessin, kein Auf- u. Abbau, keine
Deko basteln, keine Kostüme nähen, keine Proben, kein
Lampenfieber, keine Tänze unserer vielen Tanzgruppen,
keine Bütten, keine Gesangsnummern, kein Gefrotzel
untereinander…in der eigentlichen Hoch-Zeit der Fast-
nachtswochen kontaktloses zu Hause verweilen…und
dann am Rosenmontag doch noch ein bisschen Fasching
zum Anfassen? - Was soll das sein? – Wie soll das gehen?
– Es ging! -  Eine kleine Überraschung mit „Fastnacht aus
der Tüte“ für jeden KVK-Haushalt im Briefkasten, eine
Aufmerksamkeit der KVK-Vorstandschaft für ihre treuen
Mitglieder: eine Handvoll Konfetti, ein blauer Luftrüssel,
blaue Luftschlangen, eine närrische blaue Clownsnase,
ein blauer Luftballon, eine Witzerolle mit ein wenig trocke-
nem Humor, Ahoi-Bonbons und AHOI-Brause (damit es
prickelt), ein KVK-Aufkleber, garniert mit einem netten
Schreiben der KVK Vorstandschaft zur aktuellen Lage im
Verein. Hierzu, auf allen o.g. Kanälen, auch ein tolles Video
unseres Präsidenten Marius Ebert zusammen mit unse-
rem 1. Vorsitzenden Timm Hartwig. Die närrischen Grüße
sollten allen ein wenig Frohsinn in die vier Wände gezau-
bert haben und wenigstens ein kleines Gefühl von der in
diesem Jahr fehlenden Kampagne vermitteln. Der KVK
freut sich nun über die letzte digitale Aktion am Samstag
den 20.02.2021, wenn eigentlich das KVK-Heringsessen
zum Abschluss der Kampagne stattgefunden hätte. Und
dabei gilt nach wie vor für alle: gesund bleiben!

Unser Übungsbetrieb ruht weiterhin
Jede Woche sind wir aufs Neue gespannt, wie sich die
Corona-Lage in Deutschland entwickelt und ob sich dar-
aus Konsequenzen für die Arbeit der Vereine ergeben. Lei-
der war in den letzten Wochen keine Entspannung der
Lage absehbar. Vor einem Jahr schauten wir bei unserer
Musikerversammlung noch zuversichtlich auf unser
geplantes Jahreskonzert.  Wir bleiben optimistisch und
haben für Oktober 2021 unser Jahreskonzert geplant.
Denkt daran:  Musik ist ein Lichtblick in dunklen Zeiten. 
Besuchen sie unsere Website 
Unsere Website wird ständig aktualisiert. Schauen Sie
doch mal vorbei. Sie finden dort alles über unseren Verein,
seine Auftritte, Termine und andere Veranstaltungen.
Homepage: www.mv-neckarhausen.de 

Liebe Sängerinnen und Sänger, liebe Mitglieder und
Freunde der Sängereinheit 
Wie wichtig ist Amateurmusik
Sie nimmt einen sehr hohen Stellenwert in unserer Gesell-
schaft ein. Jeder der singt oder schon einmal im Chor
gesungen oder gemeinsam musiziert hat, kennt das har-
monische Gefügl und weiß, Musik verbindet. Es ist völlig
egal ob Chor- oder instrumental Musik, es entsteht eine

wunderbare Verbundenheit, Rund eine Million Musikbe-
geisterte in unserem Land erfüllen täglich unser Miteinan-
der mit Freude. Hierzu bringen sich ehrenamtliche Chor-
oder Orchesterleiter ein - und sorgen für die musikalische
Ausbildung von Jugendlichen und Erwachsenen. Deshalb
sind Chöre und Orchester ein unverzichtbarer Bestandteil
unserer Gesellschaft. In der Corona-Pandemie müssen
die Chöre in den Vereinen mit ihren verantworlichen, viel
Ausdauer und Verständnis aufbringen um das Vereinsle-
ben weiterhin am Leben zuerhalten und mit  jeder neuen
Verzögerung wird es schwieriger. Viele ältere Sängerinnen
und Sänger werden wohl nicht mehr zurück kommen,
wenn es wieder heißt: Die Chorproben können wieder
stattfinden. Für sie ist ein Jahr oder mehr, eine zu lange
Zeit um noch einmal durch zu starten. Einige Sängerinnen
haben schon im letzten Jahr einen ChorLadyChat gegrün-
det der mittlerweile viele Sängerinnen begeistert. Jetzt
haben wir uns virtuell etwas einfallen lassen. Ein Chor-
Lied von Elvis Presley „Falling in Love“ jede,  für sich zu
Hause mit dem Handy aufgenommen, in der  richtigen
Stimme und unsere liebe Renny hat das wunderbar
zusammen gefügt. Den Text übers Handy laufen lassen
und so konnten wir gemeinsam anfangen und auch die
Atempausen einhalten. Was soll ich sagen, es hat super
funktioniert, ein schöner, harmonischer Klang ist zustande
gekommen. Auch so etwas bringt die Pandemie zu stan-
de – um sich nicht ganz zu verlieren. Bleiben Sie wachsam
und gesund  -z.g. Brigitte Walther
In diesem Sinne: Frage nicht, was das Geschick morgen
will beschließen, unser ist der Augenblick, lasst uns den
genießen.  (Friedrich Rückert)

Online Proben bei Rocks2gether gehen weiter
Auch am Rosenmontag hat mit einer sehr guten Beset-
zung die nächste online Chorprobe vom gemischten Chor
stattgefunden. Einige der Sängerinnen und Sänger waren
sogar mit Verkleidung in der Videokonferenz, um gemein-
sam mit Chorleiter Tobias Freidhof zu üben. Die nächste
online Probe von Rocksgether findet am kommenden
Montag, den 22.02.2021 um 19.30 Uhr für die Sopran-
und Altstimmen statt und um 20.30 Uhr für die Tenöre und
Bässe.
Homepage: www.gv-neckarhausen.de

Information zur diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung
So manches Mitglied mag sich vielleicht schon gefragt
haben, was denn mit der diesjährigen Jahres-hauptver-
sammlung ist, welche üblicherweise im Januar eines
jeden Jahres abgehalten wird. Denn bekanntermaßen
schreibt die Satzung unseres Vereins eine solche in jährli-
chem Turnus vor. Als virtu-elle Veranstaltung vielleicht
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umsetzbar? Das wollen wir nicht. Als Präsenzveranstal-
tung? Das dürfen wir derzeit nicht. Der Plan: Sobald das
Infektionsgeschehen sowie die gesetzlichen Vorgaben es
zulassen, möchte die Vorstandschaft alle Mitglieder mög-
licherweise in einer Freiluft-Veranstaltung um sich scha-
ren, um die Hauptversammlung durchzuführen.
Bleiben Sie und Ihre Vierbeiner gesund!
Kontakt 
Internetseite: www.hsv-edingen.de 
E-Mail: info@hsv-edingen.de 
facebook.com/HSVEdingen

Hallo Schützenschwestern und Brüder!
Wir wollen uns mal wieder melden in dieser schweren Zeit
und mal etwas positives berichten.
Heringsessen
Am Montag den 22.02.2021 könnt ihr alle ab 18.30 Uhr -
19.00 Uhr, Heringe eingelegt mit Kartoffeln, am Schützen-
heim im Schloß, unter Auflagen der Hygieneverordnung
abholen. Gefäß bitte mitbringen.
Wir sind für euch da, das Küchenduo Roland und 
Reinhold. Bitte Anmelden bis 20.02.2021 unter der Tele-
fon-Nr. 06203/4955800 oder 06203/14174

Angelkarten 2021
Ab sofort ist es möglich für Vereinsmitglieder die Angel-
karten 2021 per Mail unter folgender Email Adresse 
avedingen@gmx.de zu bestellen. Es können die „Neckar-
Karte“, „Rhein-Karte“ sowie „Edinger Ried Karte“ mit und
ohne Bootskarte erworben werben. Wir bitten beim
Bestellen ein Bild oder Scan von dem aktuellen gültigen
Fischereischein beizufügen sowie die Kontaktdaten. Das
weitere Vorgehen wird euch in der Antwort-Mail erörtert.
Bitte beachten, der Angelkartenverkauf kann leider nur
ausschließlich an Vereinsmitglieder erfolgen.  
„Cavos el Grecco“ bietet köstliche Speisen zum Abho-
len an!
Bereits seit Anfang November sind Restaurants, Gaststät-
ten und Cafés wegen der Corona-Pandemie erneut
geschlossen und auch die Aussichten für die gesamte
Gastronomiebrache sind nicht gerade berauschend. 
Wir helfen deshalb unserem Vereinslokal „Cavos El
Grecco“ in diesen schweren Zeiten und bitten auch
Sie um Ihre Unterstützung!
Dass das Speiseangebot und das stets frisch zubereitete
Essen dort richtig lecker ist, wissen die vielen Stammgä-
ste ohnehin und Diejenigen unter uns, die das bisher noch
nicht mitbekommen haben, sollten auf alle Fälle einmal
„Cavos to go“ ausprobieren und sich überzeugen lassen.
Die Abholzeiten am Lokal in der Hauptstraße 2 (oberhalb
des Anglerheims / Parkmöglichkeiten vorhanden) sind von
Donnerstag bis Sonntag in der Zeit von 16.30 bis 20.00
Uhr. Sie können telefonisch unter der Ruf-Nummer:

062038407436 und per E-Mail: info@cavos-elgreco.de
jederzeit bestellen. Mehr zum Lokal und zum Speiseange-
bot finden Sie auf der Homepage: https://cavos-elgre-
co.de/ sowie bei Facebook unter: https://www.face-
book.com/cavos.el.greco/.
Lassen Sie es sich schmecken.
Infos über Social Media!
Die Edinger Anglerfamilie informiert auch auf „Facebook“
über das Vereinsleben und den Angelsport. Schauen Sie
doch einfach einmal bei uns vorbei. 
Facebook: www.facebook.com/Anglerverein-Edingen-
eV.

Bodenpflege 1
Die Natur macht es uns ja eigentlich vor: Nach beispiels-
weise einem Vulkanausbruch bedeckt heiße Lava und
Asche große Flächen. Jede Vegetation ist vernichtet. Die
Lava kühlt ab, der Wind bringt Staub, der sich ablagert
und kleine Samen, die liegen bleiben. Vogelkot bringt wei-
tere Samen. Kleine Pflänzchen wachsen, sterben ab, ver-
rotten und werden zu Erde. Im Lauf der Jahre werden es
mehr und mehr und es bildet sich eine Humusschicht.
Nach zehn Jahren ist der Boden wieder überwuchert. Die
Mineralien der Lavaschicht lösen sich und düngen die
Pflanzen. Auf vielen ehemaligen Lavafeldern wachsen
heute die köstlichsten Weintrauben.  Warum sollte das auf
unserem nahrhaften Lehmboden anders sein? Räumt
man hingegen alles Schnittgut von Feldern, Beeten und
Rasenflächen ab, so entfernt man nährstoffhaltige Bio-
masse und der Boden verarmt. Man ist gezwungen, neue
Nährstoffe in den Boden zu bringen, also zu düngen. Was-
ser verdunstet bei unbedecktem Boden auch viel. Man
muss viel gießen.  Kann man das nicht anders machen?
Warum nicht das Schnittgut liegen und verrotten lassen,
alle Nährstoffe am Ort lassen und Wasser sparen. Ent-
nimmt man viele Feldfrüchte, kann man kleine Mengen
Mist als natürlichen Ersatz oder Hackschnitzel aufbringen.
Sinnvolle Fruchtfolgen und Mischkulturen sind weitere
Methoden. Das alles klingt nach blanker Theorie, ist aber
bereits vielfach erprobt. Im Allmende Waldgarten werden
wir versuchen, beispielhaft so zu wirtschaften. Wir freuen
uns über tatkräftige Unterstützung!
Kontakt:
Helga Frohoff, E-Mail: akudoc@t-online.de; Rolf Stahl, 
E-Mail: stahlrlf@aol.com; Dietz Wacker E-Mail: dietz.
wacker@gmail.com

Spiel-und Trainingsbetrieb bleiben weiter ausgesetzt
Karlsruhe. Die Bund-Länderkonferenz hat am 10.02.2021
die Verlängerung des Lockdowns bis zum 07.03.2021
beschlossen. Das bedeutet auch für den Fußball in den
Amateurklassen weiterhin die Aussetzung des Trainings-
und Spielbetriebs. Auf dieser Grundlage wird nun der fina-
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le Fahrplan festgelegt. Klar ist, dass eine reguläre Durch-
führung der Saison 2020/21 mit Vor- und Rückrunde nicht
mehr möglich ist. Für das alternative Vorgehen legt der §
4c der bfv-Spielordnung den Rahmen fest. Welche Rege-
lung davon zu welchem Zeitpunkt zur Anwendung kom-
men kann und soll, wird nun im Jugend- und Spielaus-
schuss final festgelegt. Wie schon in der Vergangenheit,
wird das weitere Vorgehen anschließend mit den Vereinen
besprochen und diskutiert. Am Ende dieses Prozesses
steht dann eine Beschlussvorlage für den Verbandsvor-
stand. 
Kontakt
Sascha Ihrig, Presse-, Medien,-Öffentlichkeitsarbeit, 
E-Mail: Sascha_Ihrig@t-online.de
Facebook: 
www.facebook.com/DJKFortunaEdingenNeckarhausen 
Instagram:@djkfortuna

Einstellung Übungsbetrieb
Der Übungs- / Trainingsbetrieb und Wettkampfbetrieb bei
der DJK bleibt weiterhin bis auf unbestimmte Zeit einge-
stellt. Die DJK-Halle, das Jugendhaus, das Tennisheim
und die Kegelbahnen sind weiterhin gesperrt. Der
Übungsbetrieb wird erst nach Freigabe durch die überge-
ordneten Behörden in Absprache mit den Übungsleitern
wiederaufgenommen.
DJK-Clubhaus – Speisen zum abholen und Aktionen
Auch das „Winzli“ in unserem DJK-Clubhaus bleibt pan-
demiebedingt geschlossen. Aber es können weiterhin
Speisen geliefert und zum Abholen bestellt werden -
sowohl Mittagstisch (Montag bis Freitag), als auch regulä-
re Karte – Sonntag, sowie Dienstag bis Freitag von 12.00
bis 14.00 Uhr (Lieferung ab 13.00 Uhr) und von 17.00 bis
20.00 Uhr, Montag und Samstag von 17.00 bis 20.00 Uhr.
Die Speisekarte finden sie immer aktuell im Schaukasten
an der Kirche und am Clubhaus, sowie online unter winz-
li.de, Bestellung telefonisch über 06203956 8823 oder
2338. Sonntag den 21.02. „...muss weg“: Kalbshaxen-
fleisch, dazu Bratenjus, Rahmsauerkraut und Püree für
13,50 Euro. Mittagsgerichte vom 23.02. bis 28.02. für
jeweils 8 Euro: Dienstag: 1. Saure Nieren mit Spätzle oder
Nudeln oder 2. Pasta mit Peperoni und Tomaten in Rahm,
Mittwoch: 1. Holzfällersteak mit Zwiebeln, Speck, Spiege-
lei und Chips oder 2. Käsespätzle „a la Rosenlechner“,
Donnerstag: 1. Paniertes Schnitzel „Wiener Art“ oder
„Zigeunerschnitzel“ mit Pommes frites oder 2. Kartoffel-
puffer mit Apfelmus oder Räucherlachs, Freitag: 1. 
Hacksteak mit Pfeffersauce dazu Spätzle oder 2.Gebrate-
nes Rotbarschfilet auf Rahmspinat dazu Rösti. Sonntag
den 28.02. „...muss weg“: Schweinesteak mit Schinken,
Tomaten und Käse überbacken dazu Kroketten. Abendak-
tion „Eine Hand wäscht die andere“ (nur bei Abholung): Zu
jedem Gericht ab 10 Euro verschenken wir einen Gut-
schein über 2,50 Euro, der eingelöst werden kann, sobald
das Lokal wieder öffnet. Aktion „Wohlmobil-Dinner“: Sie
haben ein Wohnmobil und haben Hunger? Parken Sie auf
unserem Parkplatz vor dem Haus (Neckarstraße 45) und
bestellen Sie Ihr Essen telefonisch (bitte um Voranmel-

dung). Wir bringen es Ihnen an die Tür und Sie genießen
Ihr Essen in Ihrem Wohnmobil.

Klubhaus bietet Essen zum Abholen
Der Abholservice im Klubhaus geht in die nächste Runde!
Unter 06203/14208 können Sie von dienstags bis freitags
von 11.30 bis 22.00 Uhr, samstags von 15.30 bis 22.00
Uhr und sonntags von 11.30 bis 22.00 Uhr durchgehend
Essen bestellen und abholen. Die Speisekarte finden Sie
unter www.viktoria-neckarhausen.de
Deutsche Glasfaser unterstützt Vereine
Die Deutsche Glasfaser unterstützt auch Vereine in 
Neckarhausen. Um auf die erforderliche Ausbauquote zu
kommen, wandte sich das Unternehmen in der letzten
Woche auch an die ortsansässigen Vereine. Der FC Vikto-
ria geht diesem Hilfeersuchen gerne nach. Alle Mitglieder,
die im Ortsteil Neckarhausen wohnhaft sind, wurden in
der letzten Woche mit einem Informationsschreiben des
Vereins angeschrieben und informiert. Wer sich also über-
legt einen Glasfaseranschluss zu bestellen kann damit
auch dem Verein helfen. Auch bereits abgeschlossene
Verträge können im Nachhinein noch berücksichtigt wer-
den. 
Aktion Gutschein-Block für Edingen-Neckarhausen
Auch der FC Viktoria macht bei dem „Gutschein-Block“
nebst Klubhaus mit. Von der Aktion sollen Vereine profitie-
ren, die wegen ausgefallener Veranstaltungen Einnahme-
verluste oder auch deutliche Mehrausgaben hatten. Nach
bewährter Manier des bekannten „Schlemmerblock“ 
locken ausgewählte Lokale und ortsansässige Firmen mit
Rabatten auf Speisen und ihr Produktportfolio. Der lokale
Gutschein-Block kostet 25 Euro und enthält Gutscheine
im Wert von 100 Euro von Geschäften, Gastronomie und
Dienstleistern. Bei den beiden Postfilialen im Ort, dem
„Bücherwurm“ und „Ratzefummel“ in Edingen und bei der
Schuhmacherei Hertel in Neckarhausen können sie den
„Gutschein-Block“ erwerben.
Viktoria nun auch bei Instagram
Die Digitalisierung des FC Viktoria geht weiter voran. Auch
bei Instagram ist unser Verein nun zu finden. Es lohnt sich,
schauen Sie doch einmal vorbei!
Termine
keine
Kontakt:
Tobias Hertel, E-Mail: info@viktoria-neckarhausen.de
Facebook: facebook.com/ViktoriaNeckarhausen
Homepage: www.viktoria-neckarhausen.de

Lastschrifteinzug Mitgliedsbeitrag zum 1. März
Liebe Mitglieder und Freunde des Turnvereins,
bitte berücksichtigen Sie nachfolgende Information
betreffend des Beitragseinzugs am 01.03.2021.
Der Mitgliedsbeitrag wird zum 01.03. (jährliche und halb-
jährliche Beitragszahlungsweise) und 01.09. (halbjährliche
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Beitragszahlungsweise) eines jeden Kalenderjahres per
SEPA-Lastschrift eingezogen. Fallen genannte Tage nicht
auf einen Bankarbeitstag, erfolgt der Einzug des verein-
barten Betrages am unmittelbar darauffolgenden Bankar-
beitstag. Die Gläubiger-Identifikationsnummer des Turn-
verein 1890 Edingen e.V., Hauptstraße 4, 68535
Edingen-Neckarhausen lautet: DE20ZZZ00000125903.
Als Mandatsreferenz dient die bisherige Mitgliedsnummer.
Besagte Mitgliedsnummer und künftige Mandatsreferenz
ist bereits langjähriger Bestandteil des Buchungstextes
von Beitragseinzügen und kann daher den Kontoauszü-
gen entnommen werden. Auf Anfrage wird Ihnen Ihre
Mandatsreferenz durch die Geschäftsstelle des TVE mit-
geteilt. 
Zur aktuellen Situation:
Im Lockdown stehen die Schließungen der Schulen und
Kitas sowie der Gewerbe- und Gastronomiebetriebe ver-
ständlicherweise im Vordergrund. Die geltenden Maßnah-
men sind notwendig und sinnvoll zur Bekämpfung der
Pandemie. Das Herunterfahren des öffentlichen Lebens
und der angeordnete Stillstand wirken sich aber auch gra-
vierend auf die Finanzen der Vereine aus. In Kürze wird es
dazu kommen, dass unsere im letzten Jahr abgesagten
Vereinsveranstaltungen zum wiederholten Mal nicht statt-
finden können. Gleiches gilt für den Sportbetrieb, der
auch weiterhin ruhen muss. Die Bedingungen für eine
mögliche Wiederaufnahme unter Pandemiebedingungen
wie im Sommer 2020 sind unkalkulierbar. Diese Ein-
schränkungen führten zu erheblichen Einnahmeverlusten,
denen die laufenden und zusätzlichen Ausgaben gegen-
überstehen. Auch ohne aktiven Sportbetrieb fallen Kosten
für die vereinseigene Infrastruktur, Beschäftigungen, Ver-
sicherungen und Verbandsmitgliedschaften an. In der
Umsetzung der geforderten Hygiene- und Abstandsmaß-
nahmen bei Wiederaufnahme des Sports im letzten Som-
mer wurden zusätzliche Sportanlagen angemietet sowie
Anschaffungen getätigt, um zumindest ein angepasstes
Sportangebot realisieren zu können. Auch aktuell arbeiten
wir im TVE an neuen Ideen und Konzepten mit dem Ziel
unsere Mitglieder mit zeitgemäßen Sportangeboten in
Bewegung halten zu können. Wir sind gerade jetzt auf die
Unterstützung unserer Mitglieder angewiesen und hoffen
auf Ihr Verständnis für die bevorstehenden Gebührenein-
züge. Bitte bleiben Sie Ihrem TVE treu und tragen Sie dazu
bei, dass das facettenreiche sportliche und kulturelle
Angebot in unserer Gemeinde erhalten bleibt. Bleiben Sie
gesund und hoffentlich bis bald!
Ihr TV 1890 Edingen e.V.
Neue Mitmach-Aktion: "Mach mit – Bleib fit" 
„Normale“ Spaziergänge sind mittlerweile zu langweilig?
Kein Problem – da können wir Abhilfe schaffen. Gemein-
sam mit dem TV 1892 Neckarhausen e.V. haben wir den
Neckarweg mit Bewegungsideen ausgeschildert. Zwi-
schen unserem TVE-Gelände und der Eisenbahnbrücke in
Neckarhausen gibt es entlang des Neckars zahlreiche
Übungsstationen für Jederfrau und Jedermann. Machen
Sie einfach mit und peppen Sie damit Ihren „Corona“-All-
tag ein wenig auf. Viel Spaß beim Entdecken, Ausprobie-
ren und "Trainieren"! Bitte achten Sie jedoch darauf, dass
die aktuell gültigen Corona-Regeln eingehalten werden.
Also bitte nicht in Gruppen auf Entdeckungstour gehen,
Abstand halten und Zusammenkünfte vermeiden. 

Abteilung Handball: Entscheidung zum Saisonende
2020/2021 
Die aktuellen Ergebnisse der Ministerpräsidentenkonfe-
renz und der sich daraus ergebenden rechtlichen Bestim-
mungen haben bei den Handball-Verbänden in Baden-
Württemberg zu folgenden Entscheidungen geführt: Die
Spielrunde 2020/2021 wird beendet, eine Wertung findet
nicht statt und es gibt keine sportlichen 
Auf- oder Absteiger. Wie die Sportfachverbände in ihrer
Pressemeldung mitteilen, will man nun die Aktivitäten auf
die Planungen für die Spielrunde 2021/2022 konzentrie-
ren. Im Bereich der Jugend will man zunächst an einer
sportlichen Qualifikation festhalten. Ebenso laufen Über-
legungen, wie - sofern der Mannschaftssport wieder
zugelassen wird - der Handball in den kommenden Mona-
ten bis zum Beginn der Runde 2021/2022 gefördert wer-
den kann. Wir halten Euch weiter auf dem Laufenden.
Alles zum Thema „Edinger Haie“ (Corona-News, Spielter-
mine, Spielberichte, Ergebnismeldungen usw.) findet man
auf der Handball- Homepage: www.handball.turnverein-
edingen.de mit Verlinkung zur Haie- Facebook-Seite. 
Kontakt:
TVE-Geschäftsstelle, Hauptstraße 4, 
Telefon: 06203/85353, Fax: 06203/81071, 
E-Mail: info@turnverein-edingen.de
Homepage: www.turnverein-edingen.de

Mitmach-Aktion: „Mach mit - Bleib fit“
„Normale“ Spaziergänge sind mittlerweile zu langweilig?
Kein Problem – da können wir Abhilfe schaffen. Gemein-
sam mit dem TV Edingen haben wir den Neckarweg mit
Bewegungsideen ausgeschildert. Zwischen der Eisen-
bahnbrücke in Neckarhausen und dem TVE-Gelände gibt
es entlang des Neckars zahlreiche Übungsstationen für
Jederfrau und Jedermann, für Jung und Alt. Einfach mit-
machen und den Corona-Alltag etwas aufpeppen. Viel
Spaß beim Entdecken, Ausprobieren und Trainieren! Bitte
achten Sie jedoch darauf, dass die aktuellen Corona-
Regeln eingehalten werden. Also nicht in Gruppen auf
Entdeckungstour gehen, Abstand halten und Zusammen-
künfte vermeiden. 
Vereinsgaststätte Da Domenico
Leider haben wir auch weiterhin wegen des Coronavirus
unsere Vereinsgaststätte „Da Domenico“ nicht zu den
üblichen Geschäftszeiten geöffnet. Sie können aber, nach
telefonischer Vorbestellung (06203108856), in den folgen-
den Zeiten alle Speisen für zuhause bei uns abholen:
Dienstag bis Sonntag jeweils von 11.30 Uhr bis 14.30 Uhr
und von 17.00 Uhr bis 21.00 Uhr; Montag (Ruhetag). Die
aktuelle Speisekarte finden Sie im Internet oder auf der
Homepage des TV 1892 Neckarhausen (Verein/Vereins-
gaststätte). Die Familie Scorciapino freut sich auf Ihre
Bestellungen. 
Homepage: www.tv-neckarhausen.de
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Steinmetzbetrieb

Grabmale

Natursteinarbeiten

Rudolf-Diesel-Straße 6 Telefon 0 62 03 / 21 40
68535 Ed.-Neckarhausen Telefax 0 62 03 / 56 26

www.Bach-Natursteine.de

Zwei junge Familien suchen ein gemeinsames Zuhause!
Wir sind zwei Familien (4 Erw., 5 Kinder) aus der Nähe und suchen in
Edingen-Neckarhausen und Umgebung ein Mehrfamilienhaus oder
Baugrundstück zum Kauf, wo unsere Kinder groß werden können.

Bitte melden Sie sich unter 0177/9002231

Wir suchen eine Garage zur Miete wegen 
Wohnungsumbau für ca. ein Jahr in Edingen 

oder näherer Umgebung.
Gerne melden unter Schmiederer.m@gmx.de
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FiatService
Spezialwerkstatt Alfa Romeo und Lancia

Rechtsanwälte 
Schwörer & Sieber-Sanne

Vogesenstr. 59 · 68229 Mannheim · Tel.: 0621/484870 · Fax 0621/4848720 · E-Mail: info@ra-schwoerer.de

Wir beraten und vertreten Sie kompetent in allen Rechtsgebieten
Joachim B. Schwörer,
Rechtsanwalt/Bankkaufmann
Lehrbeauftragter der Dualen Hochschule Baden-Württemberg

Annette Sieber-Sanne,
Rechtsanwältin

Seit über30 Jahren

Koslik Hans – Fenster
• Rollladen, Rollladenreparaturen
• Renovierungen, Malerarbeiten, 
• Fliesen, Laminat

Neckarhauser Str. 72a · 68535 Edingen-Neckarhausen
E-Mail: koslik-hk@web.de

Tel.: 0621-4844536 · Mobil: 0172-6311867

• Kundendienst • Netzwerktechnik
• Sprechanlagen • Elektroinstallationen
• Sat/-Antennenanlagen  • Beratung und Planung

• Meisterbetrieb •
Bismarckstraße 3 

68535 Edingen-Neckarhausen
Telefon 06203 / 9582729 

Lyris-Elektrotechnik@t-online.de
www.lyris-elektrotechnik.de

Fallico Bauservice
Fliesenlegerfachbetrieb

Altbausanierung · Trockenbau

Fallico Fliesenstudio
Öffnungszeiten:

Ausstellung und Büro
Mo. - Sa. 09.00 - 12.00 Uhr
Mo. - Fr. 13.30 - 17.30 Uhr

Mannheimer Straße 51 · 68535 Edingen
Tel. 06203/925541 · Fax 06203/925542

Handy 0171/ 7948809

bei 

Postagentur u. Schreibwaren
Kelecevic

Hauptstr. 424 · Neckarhausen

„Ratzefummel“ B. Bürgers
Hauptstraße 85 · Edingen

Unser Service:
☛  Textilreinigung
☛  Mangelwäsche
☛  Teppich- und Lederreinigung
☛  Hemdenservice

Reinigungs-Center Ding

Reinigungs-Annahme
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• Altbausanierung
• Abbrucharbeiten
• Außenanlagen
• Betonarbeiten
• Kanalbau
• Maurerarbeiten
• Pflasterbau
• Trockenlegung

www.roland-schneider-bau.de · info@roland-schneider-bau.de

Roland Schneider
Bau - GmbH

68535 Edingen-Neckarhausen  
Flößerstraße 8
Telefon 0 62 03 / 8 59 22
Fax 0 62 03 / 8 13 56

Ihr Partner

am Bau

seit 40 Jahren

Stahlbau – Schlosserei – Öltankservice

SCHUHMACHER  Behälterbau  GmbH

69214 Eppelheim · Handelsstr. 11 · Telefon 06221 - 765260

Hotel - Restaurant

Hauptstraße 449 Niko Paul
68535 Ed.-Neckarhausen www.neckarperle.com
Tel.: 06203/2181 · WhatsApp 0171/9902180 · info@neckarperle.com

10 % bei Selbstabholung

ab 15,- € Lieferung in Edingen-Neckarhausen
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